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1. Vorsitzender Goetz Friedemann (0 51 51) 4 09 99 24

2. Vorsitzender Thomas Lühr (0 51 51) 1 62 49

Finanzwart Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

Sportwart Dr. Axel Rojczyk (0 51 51) 82 37 11

Jugendwartin Sarah Schwarz (0 51 51) 9 96 11 81

Stellv. Jugendwart Ernst Wahle (0 51 51) 2 32 36

Herrenwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

Damenwartin ab 50 Gisela Lindemann (0 51 51) 82 08 30

Damenwartin bis 49 Jana Riedel (0 51 55) 74 59

Pressewart Gerhard Sohns (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91

Trainer Sven Feltz Handy 01 76-21 30 32 03 

Ältestenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler



Eindrücke 1. DTH-Open-Junior:
Am ersten Juliwochenende 2009 wurden die 
Bierzeltgarnituren auf der Anlage angeliefert, 
die zusätzliche Überdachung der Terrasse 
aufgehängt, Plätze und Außenanlagen 
waren perfekt hergerichtet. So konnten dann 
vom 6. bis 8. Juli 2009 unsere 1. DTH-Open-
Junior starten. Markus Rosensky und Dr. 
Axel Rojzcyk haben als Turnierleiter alles her-
vorragend vorbereitet und so wurden auf der 
Anlage ca. 55 Jugendliche begrüßt.

Die Jugendlichen kamen aus unserem Kreis-
gebiet, dem Bezirk Hannover und aus dem 
nahen Lipperland und waren erfreut, hier in 
Hameln bei den 1. DTH-Open-Junior mitzu-
spielen. Es gab sehr viele achtbare und gute 
Ergebnisse unserer Jugend aus dem Kreis-
gebiet Hameln-Pyrmont.

Zur Begrüßung hat uns die Firma XOX Trage-
taschen mit vielerlei Snackgebäck für jeden 
teilnehmenden Jugendlichen gespendet. Vie- Spende von zwei I-Pod, die an die Sieger der 
len Dank der Firma XOX, besonders Herrn U14- Mädchen und Jungen als ersten Preis 
Geschäftsführer Edmund Besecke, für diese vergeben wurden. Es gab noch viele Trost-
wirklich großzügige Geste der Unterstüt- preise für alle Jugendlichen, die durch die Tur-
zung. Natürlich auch recht herzlichen Dank nierleitung bei vielen Hamelner Geschäfts-
an unsere Deister- und Weserzeitung für die partnern gesammelt wurden.

Der Vorstand berichtet:
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Marian Hartung siegte zusammen mit 
seinem Partner Gojko Trifunovic (SG Ro-
denberg) im Doppel und gewann auch im 
Einzel die Nebenrunde. Links gratulieren die 
Turnierleiter Markus Rosensky und Axel 
Rojczyk.
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Wir waren doch sehr erstaunt über die Reso- kesworten an unsere Finanzsponsoren und 
nanz bei dem 1. DTH-Open-Junior-Turnier an die Sponsoren der Sachspenden. Der 
und die verantwortliche Turnierleitung war Landkreis Hameln-Pyrmont war vertreten 
sich einig, dieses Turnier im nächsten Jahr durch Herrn Landrat Rüdiger Butte, die Stadt 
vor unseren 24. DTH-Open stattfinden zu las- Hameln war anwesend durch ihren Bürger-
sen. Vielen Dank an alle Helfer für den rei- meister Herrn Herbert Rode sowie politische 
bungslosen Ablauf dieses Turniers. Vertreter aller Parteien aus dem Rat der Stadt 

Hameln wie aus dem Kreistag Hameln-
Pyrmont. Dieses zeigt ganz eindeutig unse-Eindrücke 23. DTH-Open
ren Stellenwert im Sport im gesamten Weser-Die neue Turnierform im Weserbergland ist 
bergland und man kann mit Genugtuung fest-der Weserbergland-Circuit. Hier hatten alle 
stellen, wie agil der DTH ist.Teilnehmer die Möglichkeit, vom 3. bis 12. 

Juli 2009 drei Turniere zu spielen in der Rei- Gespielt wurde in der Hauptrunde mit je zwei 
henfolge Rinteln, Springe, Hameln. Alle 32-er Feldern bei den Damen und Herren 
waren gespannt, welche Resonanz diese 3- sowie ein Mixed. Der Freitag begann trocken, 
er Turnierfolge für alle drei Vereine sportlich aber es zeigten sich schon dunkle Wolken 
und in der Qualität der Teil-
nehmerfelder bringen wür-
de. Alle drei Vereine waren 
begeistert von ihrem Teil-
nehmerfeld, auch in Rin-
teln und Springe war die 
Besetzung sehr gut.
Bei den 23. DTH-Open im 
Rahmen des Weserberg-
land-Circuit lagen ca. 90 
Anmeldungen vor, so dass 
am Donnerstag vor dem 
offiziellen Turnierbeginn 
eine Qualifikation notwen-
dig wurde.

Am Freitag 10.30 Uhr 
wurde das Turnier offiziell 
durch den Vorsitzenden 
des DTH eröffnet mit Dan-

Wehler Weg 63

31785 Hameln

Telefon (0 51 51) 2 30 74 / 75

Telefax (0 51 51) 2 30 76

GEFRA m. b. H.
Akustik-Trockenbau · Rigips®

Montagewände · Deckensysteme · Trockenputz
Trockenestriche · Feuerschutzverkleidungen nach DIN 4102
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TRIANON
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Tel.   05151 - 403030
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Entwicklung       Projektierung       Realisierung

Ihr Partner für 
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FRIEDEM ANN
SCHM A LISCH
VON SCHILGEN
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A RCH I T EK T EN

PLANUNG •  BAULEITUNG •  GUTACHTEN

www.fsvs-architekten.de
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am Himmel, so dass am Nachmittag, natür-
lich hervorragend geplant von der Turnierlei-
tung, auf 10 Hallenplätze wegen starken 
Regens ausgewichen werden musste.

Am Ende des ersten Turniertages wurde 
Mixed gespielt, leider auch nur in der Halle. 
Die Tribüne in der Sportbox war voll besetzt 
und alle waren begeistert von den hervorra-
genden Mixed-Spielen. Es war hier schon ein 
Zuschauer-Magnet.

Der Samstag war sehr durchwachsen von 
der Wetterlage. Die Spiele waren trotzdem 
alle hervorragend, trotz des feuchten und teil-
weise sehr nassen Untergrundes. Es gab 
hier manche sportliche Überraschung bei 
den sogenannten Favoriten.

Hannover für sich.

Die anschließende Siegerehrung auf Platz 3 
nahm Herr Alois Drube, Vorstandsvorsitzen-
der der Stadtsparkasse Hameln, vor mit 
Unterstützung von Herrn Rolf Grummel, Deis-
ter- und Weserzeitung.

Nach halbstündiger Unterbrechung begann 
das Herrenendspiel zwischen dem Favoriten 
Stefan Seifert aus Hannover gegen den an 
Nr. 3 gesetzten Sebastian Schulz vom Nordli-
gisten SV Luisenlund. Dieses Finale gewann 
Sebastian Schulz überraschend eindeutig 
6:1 und 6:3.

Fazit von Stefan Seifert: Er hat alle drei Tur-

Leider konnten die Einzel 
nicht zu Ende gespielt wer-
den, so dass am Sonntag-
morgen noch die Halbfi-
nals bei den Damen und 
Herren gespielt wurden, 
die mit einer Überra-
schung endeten, denn der 
Vorjahressieger bei den 
Herren schied ebenso aus 
wie die Vorjahressiegerin 
bei den Damen.

So gab es ab Mittag das 
Finale der Damen auf 
Platz 2, es bahnte sich ein 
spannendes Match an. 
Den dritten Satz entschied 
Andrea Sieveke vom DTV 

Friedrich-Wilhelm Kaup, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Weserbergland, gratulier-
te den beiden Herrenfinalisten Sebastian Sei-
fert und Sebastian Schulz für das tolle End-
spiel.

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU

SANIERUNGEN

UMBAUTEN

WOHNUNGSBAU
CHLESINGER

T  A  T  I  K

STATISCHE

BEARBEIT
UNG
wirtscha

ftlich
zuverlä

ssig

Christel Oster, Christiane Wunderlich, Ernst 
Wahle und Ute Klapproth freuen sich über 
hochklassiges Tennis, das sie zu sehen 
bekamen.
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niere durchgespielt, also 14 Spiele in 10 dem Vormittag gesehen haben, blieben auf 
Tagen. Freudestrahlend nahm der Sieger ihren Plätzen, um sich auch dieses Endspiel 
Sebastian Schulz den Siegerscheck von anzusehen. Es war hochklassig mit sehr 
1.200,00 € in Empfang. Dieser Scheck wurde spektakulären Ballwechseln und Christopher 
durch Herrn Friedrich-Wilhelm Kaup, Vor- Koderisch und Manon Kruse rechtfertigten 
standsvorsitzender der Sparkasse Weser- die Setzliste an Nummer 1. 
bergland und Herrn Rolf Grummel von der Drei wunderbare Turniertage gingen somit zu 
Deister- und Weserzeitung überreicht. Beide Ende. Alle Spielerinnen und Spieler in den 
Sieger bei den Damen und Herren haben Endspielen wurden durch unseren Modera-
erklärt, dass sie nächstes Jahr wieder bei den tor Dieter Düwel vorgestellt. Bei den Endspie-
24. DTH-Open dabei sind. len wurden die Erfolge der letzten Jahre 

erwähnt, so dass die Zuschauer umfassend Im Anschluss wurde das Mixed-Endspiel 
informiert waren.gespielt. Es war ein wirklich gutes Endspiel. 

Die Zuschauer, die schon zwei Endspiele an Besonderer Dank gilt den Damen am 

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN •  OSTERTORWALL 24 •  TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  •  www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung
Bestattungsvorsorge
Betreuung
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Kuchenbuffet, organisiert von Christel Oster 
und Jana Riedel. Vielen Dank den spendier-
freudigen Damen des DTH, denn an allen 4 
Tagen konnten sich die Zuschauer, Aktiven, 
Turnierleitung und alle Helfer an wunderba-
rem Kuchen und Kaffee erfreuen.

Unser Grillstand hat ein neues Vordach für 
die Grillmeister erhalten, so dass bei Regen-
wetter genügend Schutz vorhanden war. Ein 
dickes Lob an alle vier Grillmeister mit Tho-
mas Lühr, Carsten Hillebrand, Jens Biel und 
Daniel Weigelt. Thomas, Dir besonderen 
Dank für die Zubereitung des Kartoffelsalats 
und Organisation des Grillstandes.

Im Anschluss wurden die Preise für den land-Circuits überreicht bekam.
Weserbergland-Circuit 
übergeben. Die Damen-
siegerin Andrea Sieveke 
war hocherfreut, dass sie 
in Springe noch mitge-
spielt hatte und somit Sie-
gerin des Hauptpreises 
des Weserbergland-
Circuits war. Sie bekam 
ein Mini-Notebook, wel-
ches vom Deutschen Ten-
nisverein gestiftet wurde.

Ein ganz besonderer 
Preis wurde überreicht 
durch die Vorsitzende 
des Rintelner Tennisver-
eins, Heidi Richter, im Bei-
sein von Dr. Peter Kalbe, 
2. Vorsitzender des Rin-
telner Tennisvereins. Es 
handelte sich um eine 
Uhr von der Manufaktur 
Schaumburg Watch aus 
Rinteln. Diese Uhr wollte 
ursprünglich Christopher 
Koderisch gewinnen, er 
bräuchte nur die End-
spielteilnahme bei den 
DTH-Open zu erreichen 
und hätte somit auch die-
sen Preis gewonnen. Lei-
der kam es anders, er ver-
lor sehr knapp gegen 
Sebastian Schulz, so 
dass dann Stefan Seifert 
die wertvolle Herrenarm-
banduhr des Weserberg-

Stefan Seifert bekam als Gesamtsieger eine 
wertvolle Armbanduhr überreicht.
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Weserzeitung Hameln. Allein in Hameln 
waren von Montag, dem 6. bis zum 13. Juli 
2009 große Artikel über unsere DTH-Open 
und natürlich Vorfeldberichte von den Rintel-
ner-Open und den Springer-Open in den 
jeweiligen Regionalzeitungen gewidmet wor-
den. Radio Aktiv hat uns auch hier jeden Tag 
unterstützt mit Nachrichten im Sportbereich, 
die mehrfach gesendet wurden.

So können wir trotz der nicht so guten Wetter-
lage stolz sein, dass wir noch so viele 
Zuschauer auf unserer Anlage begrüßen 
konnten. Viele Akteure waren auch dieses 
Jahr wieder mit dabei, was natürlich für die 
DTH-Open spricht.

Ein Dank an die Turnierleitung, die sich eine 
Zum Schluss darf ich mich noch herzlichst ganze Woche Urlaub genommen hat, um täg-
bedanken bei unseren Sponsoren:lich 8 bis 12 Stunden auf dem Platz zu sein, 

damit diese beiden Turniere realisiert werden CEMAG Anlagenbau GmbH
konnten. Dank auch an alle Helfer wie die 

Deister- und WeserzeitungOberschiedsrichterinnen Christiane Meyer 
und Sybille Schillig sowie allen Damen, die Kastner/Reimann Dachdeckerei
am Kuchenbuffet gestanden haben. Eben-

SCAP Sportcenter Am Posthoffalls ein Dankeschön an die Damen Kerstin 
Rojzcyk und Kathrin Kock, die am Freitag- Siekmann BMW und Mini
abend den Spielerabend organisierten mit 15 

Sparkasse Weserberglandverschiedenen Salaten wie auch Gudrun 
Haese und Gisela Lindemann die  an der Kas- Stadtsparkasse Hameln
se, keinen hereinließen, der nicht eine Ein-

Volksbank Hameln-Stadthagen eGtrittskarte kaufen wollte. Nicht zu vergessen 
unsere Platzwarte, die im Vorfeld hervorra- Waldhoff Getränke- und Dienstleistungen
gende Arbeit in der Platzpflege geleistet 

Zaunbau Heinz Gümpelhaben .

Die Turnier fo lge des 
Weserbergland-Circuits 
hat Aufsehen erregt. Es 
waren hochklassige Felder 
in Rinteln und Springe 
dadurch entstanden und so 
kann man mit Fug und 
Recht sagen: Es war der 
erste und nicht einzige 
Weserbergland-Circuit mit 
den drei Vereinen in Rin-
teln, Springe und Hameln, 
sondern hier ist noch viel 
Potential, das noch ausge-
schöpft werden muss.

Vielen Dank der Schaum-
burger Zeitung in Rinteln, 
der Deisterzeitung in Sprin-
ge und der Deister- und 

Gruppenfoto der Ballkinder.
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Sponsoren Sachspenden:

Schaumburg Watch
Hauptpreis Weserbergland-Circuit

Deutscher Tennisverein Hameln
Hauptpreis Weserbergland-Circuit

Edeka-Markt Springe

Blumen-Ehlerding

Klapproth communication

Bäckerei Mensing

Stadtwerke Hameln

Quicklab

XOX-Group

Alle diese Sponsoren mit Geld- bzw. Sach-
spenden tragen dazu bei, dass dieses Tur-
nier in der Form und Größenordnung hier im 
Weserbergland auf der Tennisanlage des 
DTH stattfinden kann.

TC-Westend-Cup

Mit unserem befreundeten Verein besteht 
mittlerweile eine Kooperation in spielerischer 
Hinsicht. Es ist möglich, dass ein Mitglied des 
DTH ohne Entrichtung von Platzgebühren 
beim TC Westend spielen kann. Dieses gilt 
auch in umgekehrter Weise, ein Mitglied des 

TC Westend kann bei uns mit einem Mitglied 
unseres Vereins kostenlos spielen. Es ist 
keine Platzgebühr zu entrichten.Christina Graf gewann den TC Westend Cup.

Benno Wunderlich siegte bei den Herren.
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Unter der Führung des 1. Vorsitzenden 
Roland Dohme mit der Turnierleitung Sebas-
tian Seifert und Stefan Lange sowie unserem 
gemeinsamen Vereinstrainer Sven Feltz 
wurde wieder ein Jedermann-Turnier vom 
26. 7. bis 2. 8. 2009 durchgeführt.

Viele unserer Mitglieder waren bei diesem 
Turnier mit dabei und erfreulicherweise darf 
ich nicht ohne Stolz sagen: bei den Damen 
hat diesmal Christina Graf von unserer 1. 
Damenmannschaft gegen ihre ältere 
Schwester Julia gewonnen. Herzlichen 
Glückwunsch, Christina !

Bei den Herren war im Endspiel wie seit Jah-
ren Tobias Köberle aus Bad Pyrmont.  Nur 
diesmal hat Benno Wunderlich vom DTH mit-
gespielt und hat auch dieses Turnier gewon-
nen. Benno, Dir herzlichen Glückwunsch und 
weiter so !

Es haben noch viele Damen und Herren vom 
DTH in den verschiedenen Leistungsgrup-
pen gewonnen. Auch Euch allen unsere herz-
lichen Glückwünsche!

Dieses Turnier ist eine Bereicherung im Kreis 
Hameln-Pyrmont und wir können nur hoffen, 
dass noch viele Jahre dieses Turnier als Wer-
bemaßnahme für den gesamten Tennissport 
stattfindet. Wir vom DTH sind auch gern 
bereit, hier mitzuarbeiten, um eine noch grö-
ßere Breite dieses Turniers zu erreichen. Zu 
der Gesamtorganisation können wir den TC 

unsere traditionelle Radtour ausgesucht Westend herzlich beglückwünschen.
haben, für das gute Fahrradwetter und zum 
anderen für die sehr gute Organisation.

Fahrradtour 2. 8. 2009
Goetz Friedemann Ein herzliches Dankeschön gilt Ingrid und 

1. Vorsitzender DTHHermann Biel, die auch dieses Jahr wieder 
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-Clubwirtin Rosi
– Das gepflegte Clubhaus

– Die Terrasse, der Treffpunkt für
sportliche und gesellschaftliche
Veranstaltungen

– Eigene Gastronomie

– Das Restaurant im DTH auch für
Nichtmitglieder

– Ausrichtung von Veranstaltungen,
Festen und Familienfeiern jeglicher
Art

Anfragen richten Sie bitte an unsere
Vereinswirtin Frau Pivodic, Telefon 0162-2322146



Langsam aber sicher
kehrt der Herbst
ein. Daher müssen 
wir unsere Tennis-
anlage winterfest
machen. Sollte
der Oktober
besonders
schön sein,
werden wir
mindestens die
Hälfte unserer
Tennisplätze
noch spiel-
bereit lassen.
Die anderen
Plätze
werden in
der Zwischenzeit winterfest
gemacht.

Ein besonderer Appell geht an 
unsere 1. Damen- und 1. Herren-
mannschaft, den Verein mit 
Arbeitsdienst zu unterstützen. Alle 

jugendlichen Mitglieder gegeben.Mitglieder, die sich an dem Arbeitsdienst 
beteiligen wollen, können an folgenden Weitere oder individuelle Termine können mit 
Tagen diesen ableisten: unserem Platzwart, Herrn Frank Klamann 
Sonnabend, 10.10.2009 ab 9.00 Uhr unter Tel. 0170/3144020 vereinbart werden. 

Über eine große Anzahl Arbeitswilliger würde Sonnabend, 17.10.2009 ab 9.00 Uhr
sich der Vorstand freuen.Sonnabend, 24.10.2009 ab 9.00 Uhr.

Goetz FriedemannIn den Herbstferien wäre auch hier die Mög-
1. Vorsitzenderlichkeit der Arbeitsdienstleistung durch die 

Arbeitsstunden im Herbst

Marion Kalms-Shiyoo
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In guter Form haben sich unsere Vereinsmit-
glieder bei den Bezirksmeisterschaften in 
Hannover präsentiert. Mit Benno Wunderlich 
und Jeanette Klawitter stellte der DTH gleich 
zwei Bezirksmeister. Heinz-Joachim Els-
mann und Reinhard Müller errangen jeweils 
den Vizemeistertitel. 
In einem 32er Feld war Benno Wunderlich bei 
den Herren an Nummer 1 gesetzt. Ohne Satz-
verlust zog er ins Finale ein. Hier schlug er die 
Nr. 3 der Setzliste, Niklas Woltmann (HTV 
Hannover), mit 6:3, 3:6, 6:2. Daniel Weigelt 
kam nach zwei Siegen bis ins Halbfinale. Hier 
hatte er mit 1:6, 4:6 gegen Woltmann das 
Nachsehen. Bei den Damen 30 trug Jeanette 
Klawitter in den drei Gruppenspielen den 
Sieg ohne Satzverlust davon. Bei den Herren 
30 konnte Markus Rosensky zweimal den 
Platz als Sieger verlassen. Im Halbfinale 
unterlag er Tobias Köberle (TC Bad Pyrmont) 
knapp mit 0:6, 6:3, 3:6.
Dr. Heinz-Joachim Elsmann kam bei den Her- gesetzt. Nach zwei Siegen war er im End-
ren 50 zu zwei Siegen. Erst im Endspiel verlor spiel, wo er gegen Heinz Gähler (RW Hildes-
er gegen Erwin Skamrahl (Braunschweiger heim) in drei Sätzen unterlag.                    so.
THC) mit 1:6, 2:6. Skamrahl war als Leicht-
athlet bekannt. 1982 wurde er mit der 4 x 400 
Meter-Staffel Europameister. Reinhard Mül-
ler war bei den Herren 55 an Nummer 3 

DTH stellte zwei Bezirksmeister

   
Deisterallee 18, 31785 Hameln            Tel. (0 51 51) 60 66 23, Fax (0 51 51) 78 42 43

 

Ramona
Sohns

 
      Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 13 Uhr

      Dienstag + Donnerstag 15 – 18 Uhr

Jeanette Klawitter
mit ihrem Kind.

Benno
Wunderlich
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Wie in den letzten Jahren auch, hatten meine Colorado entschieden und wird noch in die-
Frau und ich Gäste während der DTH-Open: sem Jahr Deutschland den Rücken kehren. 
Von Freitag bis Sonntag haben Stefanie Wir hoffen sehr, dass sie im nächsten Jahr 
Weinstein und ihre Mutter bei uns übernach- während der Semesterferien wieder beim 
tet. Während Vater Weinstein sich um das hei- DTH-Open dabei ist. Stefanie und ihre Mutter 
mische Geschäft kümmern musste, reiste die waren uns liebe Gäste und meine Frau und 
Mutter mit der frisch gebackenen Abiturientin die Kinder haben gemeinsam mit Stefanies 
Stefanie aus Leverkusen nach Hameln. Hier Mutter während der Matches Stefanie die 
wollte Stefanie erneut beim DTH-Open auf- Daumen gedrückt.
schlagen und auch gewinnen. Die Chancen 

Qualifikation: Christina Graf und Florianstanden gut für die 20jährige vom RTHC 
Feuerhake nehmen die erste Hürde!Bayer Leverkusen, immerhin war sie als 41. 
In der Qualifikation mussten 23 Herren und der deutschen Rangliste auf Platz 2 der Mel-
13 Damen um die jeweils 8 Plätze im Haupt-deliste geführt. Stefanie spielt in der Regio-
feld kämpfen. Im Damenfeld setzte sich nalligamannschaft von Bayer Leverkusen. 
Christina Graf, an Nummer 8 gesetzt, in Als Zwölfjährige gewann sie die deutsche 
einem umkämpften Match mit 6:3, 6:7 und Meisterschaft im Doppel an der Seite von 
6:4 gegen Linda Queck vom Erfurter TC Sabine Lisicki! Ihr Können hat ihr auch beim 
durch. Damit schaffte sie als einzige Hamel-zukünftigen Lebensweg geholfen: Mehrere 
nerin den direkten Sprung in das Hauptfeld. amerikanische Universitäten wollten sie in 
Jana Haas verlor 2:6 und 2:6 gegen die Hil-ihrer Studentenmannschaft haben und bie-
desheimerin Linda Trautmann und unsere ten dafür das Studium inkl. Unterkunft kos-
Jugendwartin Sarah Schwarz unglücklich mit tenfrei! Sie hat sich für die Universität von 

23. DTH-Open 2009

Siegerehrung nach dem Damenendspiel 
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5:7 und 3:6 gegen Franziska Köhler aus 
Soest. Janine Barkowsky hatte von den 
Hamelner Qualifikanten das schlechteste 
Los gegen die an 5 gesetzte Alwina Knoll aus 
Höxter. Mit 0:6 und 3:6 hatte sie nichts auszu-
richten, konnte dann aber als Lucky Loser ins 
Hauptfeld nachrücken. 

Bei den Herren war Benno Wunderlich mit 
einer Wildcard direkt für das Hauptfeld ange-
nommen worden. Somit mussten nur seine 
Teamkollegen Daniel Weigelt, Marcel 
Bänisch und Florian Feuerhake in der Qualifi-
kation antreten. Marcel, geplagt von Schmer-
zen im Schlagarm, bekam gegen Philipp 
Barautzki aus Rotenburg die berühmte Brille 
und Daniel Weigelt hatte gegen den sehr star-
ken Frederik Gelbrich vom TG Hannover 
nichts auszurichten und verlor mit 0:6 und 
2:6. Einzig Florian Feuerhake zeigte seine 
Klasse: zum warm werden reichte ein 7:6 und 
6:4 gegen Lars Rademacher vom TuS Hip-
stedt. Danach setzte er sich mit einer exzel-
lenten Leistung gegen den Hamburger Alex-
ander Brüggenwerth vom Club an der Alster 
durch (2:6, 7:6 und 6:4) und qualifizierte sich 
so für das Hauptfeld. Der Hamburger steht 
immerhin 300 Plätze vor Florian in der deut-
schen Rangliste und ist 12 Jahre jünger!

beide Titelaspiranten,  hatten sich zu allen 
drei Turnieren gemeldet, weil sie es beson-Weserbergland-Circuit
ders auf diese Herrenarmbanduhr abgese-Werbung gemacht für das DTH-Open hatten 

wir akribisch wie in den letzten 
Jahren auch. Erneut hatten wir 
ein Spielerfeld, das eine Qualifi-
kation notwendig gemacht hatte. 
Darüber haben wir uns gefreut. 
Mit den Turnierveranstaltern aus 
Rinteln und Springe hatten wir 
den Weserbergland-Circuit ins 
Leben gerufen. Spieler, die an 
mindestens zwei der Turniere an 
den Start gingen, konnten Punkte 
sammeln und die wertvollen 
Hauptpreise mit nach Hause neh-
men. Bei den Damen gab es ein 
Mini-Notebook der Firma „Acer“ 
zu gewinnen und für die Herren 
hielten wir ein Meisterwerk, 
gestiftet von der Rintelner Uhren-
manufaktur Lindburgh und Ben-
son/Schaumburg Watch, bereit. 
Es wurde erzählt, Stefan Seifert 
und Christopher Koderisch, 

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des Komforts
und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell und verläßlich berät.
Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung, Qualität und Top-Service legen,
können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen. Also: Zuerst zu FIRST

REISEBÜRO
Hameln

Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35

Hessisch Oldendorf

Lange Straße, Telefon (0 51 52) 25 73

Sebastian Schulz mit dem Siegerpokal.
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hen hatten. Allerdings hatten nach den 
Regeln insgesamt nur 6 Herren und 5 Damen 
an dem Circuit teilgenommen, waren also 
mindestens bei zwei der Turniere an den 
Start gegangen! Das ist absolut nicht das, 
was wir uns als Magnetwirkung erhofft hat-
ten! Stefan Seifert, der Gewinner des 1. 
Weserbergland-Circuit 2009, hatte bei der 
Preisübergabe erzählt wie erschöpft er sei. 
Eine Woche Tennis, 15 Matches, 3 Mal im 
Finale gescheitert! Das stecke in den Kno-
chen. Dennoch: Ich meine der Circuit wird 
sich durchsetzen und schon im nächsten 
Jahr wird der Zulauf, dank besserer Wer-
bung, deutlich stärker sein. Die Siegerin bei 
den Damen, Andrea Sieveke aus Hannover, 600 Punkte höher in der Rangliste stehenden 
machte es sich einfacher: Der Titel in Springe Niklas Brandes vom Oldenburger TeV mit 
und der Sieg in Hameln reichten für einen sou- 6:7, 6:4 und 6:3 in einem spannenden Match 
veränen Gewinn des Mini-Notebook. Auch gewonnen. Gegen den an 5 gesetzten Andy 
sie hat sich darüber sehr gefreut. Blair hatte er allerdings mit 5:7 und 2:6 das 

Nachsehen. Bereits in der ersten Runde 
Benno Wunderlich kämpfte sich in die waren Florian Feuerhake mit einem 3:6, 7:6, 
2. Runde! 3:6 gegen Marc Julien Gelhaus aus Iserlohn 
Mit einer tollen Leistung hat sich Benno Wun- und Daniel Weigelt mit 2:6 und 0:6 gegen 
derlich seine Wildcard verdient! In der ersten Michel Dornbusch vom Oldenburger TeV aus-
Runde des Hauptfeldes hatte er gegen den geschieden.

Auch lokale Politiker machten ihre Aufwar-
tung bei den DTH-Open.
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Im Verlauf hatten sich die Favoriten weiter gegen den ehrgeizigen Philip Karwasz durch, 
durchgesetzt: Die ersten 4 der Setzliste, alle der mit unseren Plätzen haderte. Gleichzeitig 
mit einer zweistelligen Ranglistennummer, gab es auf Platz 9 einen Tenniskrimi vom 
standen am Sonntag im Halbfinale: 1 gegen 4 Feinsten: Christopher Koderisch, der DTH-
und 2 gegen 3. Stefan Seifert aus Hannover Open-Sieger 2008, motiviert bis in die Haar-
gegen Karwasz aus Alfeld und Vorjahressie- spitzen, wurde von dem Hamburger Jura-
ger Koderisch, Halle, gegen Sebastian Studenten Sebastian Schulz niederge-
Schulz vom SV Louisenlund. Damit war bei kämpft. Mit 7:5, 2:6 und 7:6 zog der sehr sym-
den Halbfinals Toptennis garantiert! Seifert pathische Schulz in das Finale ein. Dort traf 
setzte sich mühsam mit 5:7, 6:3 und 6:4 er auf den Sieger der Jahre 2006 und 2007 

Stefan Seifert. Letztes Jahr hatte Seifert 
gegen Koderisch das Match abgebrochen, 
zum Leidwesen der Zuschauer. Würde es die-
ses Jahr spannender? Die Kraft reichte auch 
in diesem Jahr nicht: Sebastian Schulz vom 
SV Louisenlund gewann deutlich mit 6:1 und 
6:3 und holte sich den Pokal und den Sieger-
scheck über 1300,– €. Bei der Siegerehrung 
gab er ein großes Lob für die gesamte Orga-
nisation und ein klares Bekenntnis fürs 
nächste Jahr – Titelverteidigung ist schließ-
lich Ehrensache. Seifert räumte ein, nach 10 
Turniertagen in Folge erschöpft gewesen zu 
sein, am Ende sei die Konzentration einfach 
nicht mehr da. Er durfte sich mit dem 600-€- 
Scheck für den Finalisten und der wertvollen 
Uhr aus dem Weserbergland-Circuit trösten. 
Den Siegerpokal hatte Herr Kaup, Direktor 
der Sparkasse Weserbergland, im Beisein 
vieler Sponsoren überreicht. 

Wir sind
auf

Wir sind
auf

für Siefür Sie

DRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walther-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26

Sebastian Schulz und Stefan Seifert nach 
dem Endspiel.
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durch: Im Halbfinale waren die ersten vier der 
Setzliste unter sich. Die zweifache Siegerin 
der DTH-Open Manon Kruse vom Ruderclub 
Hamm und die amtierende niedersächsische 
Landesmeisterin Andrea Sieveke aus Han-
nover trafen im ersten Semifinale aufeinan-
der.  Überraschend klar setzte sich die ehe-
malige Profispielerin aus Hannover durch. Im 
zweiten Halbfinale standen sich die sehr star-
ke, an Nummer zwei gesetzte, Stefanie Wein-
stein aus Leverkusen und die Bremerin Fre-
derike Putthoff gegenüber. Hier hatte die Sie-
gerin mehr Mühe. Mit 6:4, 3:6 und 6:3 behielt 
die wendige und schnelle Leverkusenerin die 
Oberhand. Nach der Pause am Sonntagmit-
tag riss der Himmel auf und mit dem Finale 
der Damen Sieveke gegen Weinstein ging es 
weiter. In einem sehenswerten Spiel ent-
schied schließlich Sieveke in einem Dreisatz-
sieg 6:2, 3:6, 7:5 die Partie für sich und ging 
als strahlende Siegerin vom Platz. In der 
anschließenden Siegerehrung überreichte 
Herr Drube, Direktor der Stadtsparkasse 
Hameln, den Pokal an die glückliche Gewin-
nerin.

Mixed-Premiere
Mit unserer Doppelkonkurrenz hatten wir in Nur Julia Graf schafft es in die 2. Runde
den letzten Jahren wenig Glück, zu oft blie-In der Damenkonkurrenz hatten wir am Frei-
ben die Meldungen aus. Für dieses Jahr hat-tag wegen der Wetterlage nur die erste 
ten wir uns überlegt,  Mixed anzubieten. So Runde geschafft. Auch hier hatten sich die 
hatten wir immerhin 8 Teams, die um die ersten acht Spielerinnen der Setzliste locker 
1200,– € Preisgeld fighteten. Julia Graf in die nächste Runde gespielt. Unsere Top-
schnappte sich Benno Wunderlich und Chris-spielerin Julia Graf gewann mit 6:1, 6:3 
tina Jens Biel. Beide Teams zogen sich gegen Alwina Knoll aus Höxter und traf am 

nächsten Morgen auf die 
an 7 gesetzte Franziska 
König vom CC Kenn. Hier 
war dann auch für sie 
nach einer 1:6 und 3:6-
Niederlage Feierabend.

Schwester Christina Graf 
unterlag Susanna Strauß 
aus Gifhorn mit 1:6 und 
3:6 und Janine Bar-
kowsky hatte mal wieder 
in der ersten Runde eine 
starke Gegnerin. Gegen 
die Bochumerin Virginie 
Stein kassierte sie eine 
0:6, 1:6-Niederlage. Die 
Favoriten setzen sich 
auch bei den Damen 

Julia Graf
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gegen die an Nummer eins und zwei Gesetz-
ten achtbar aus der Affäre. Den Abschluss die-
ser erfolgreichen Tage krönte ein wirklich 
sehenswertes Mixed-Finale zwischen Kru-
se/Koderisch und Stein/Karwasz. Der erste 
Satz ging mit 6:2 und der zweite mit 6:3 an die 
favorisierten Kruse/Koderisch. Dieses Mixed 
war für die zahlreichen Zuschauer sehr unter-
haltsam. Die letzten Ballwechsel standen im 
Zeichen des Regens, so dass die letzte Sie-
gerehrung durch Tommy Lehmann schluss-
endlich auf die Terrasse verlegt wurde. Ende 
gut alles gut. Dietz, Walter Güldenpfennig und Herrn Wis-

sel für die unkomplizierte Hilfe in feuchter 
Ein gutes Team Not! 
Wie immer hat die Zusammenarbeit in unse- Toll waren die Ballkinder am Endspieltag. 
rem Sportteam super geklappt. Das verreg- Unter Leitung des Schiedsrichters Vidoje 

Milosavljevic bereiteten sie den Spielern 
einen professionellen Rahmen, das wurde 
sehr von diesen honoriert. Die gesamte Vor-
bereitung, Outfit, Training hat Ernst Wahle 
mit Geduld und Einfühlungsvermögen mit 
den Kindern auf die Beine gestellt. Abends 
am Ende des Turniertages, sozusagen die 
Ziellinie schon überschritten, dann müssen 
noch die Presseberichte für die Homepage 
geschrieben werden. Unzählige Fotos wur-
den gesichtet, bearbeitet, gespeichert, veröf-
fentlicht. Was hätten wir hier ohne Ute Klapp-
roth gemacht, die uns professionell das For-

nete Wetter der ersten Tage konnte 
uns so nichts anhaben. Allen voran 
haben Christiane Meyer und Sybille 
Schillig als Oberschiedsrichterinnen 
das Turnier zu jeder Zeit fest im Griff 
gehabt. Souverän haben sie die Spie-
lerInnen bei Streitigkeiten,  Regen-
pausen, Umzug in die Tennishallen 
und sonstigen Infamitäten des Ten-
nislebens begleitet. Dieter Düwel hat 
erneut mit viel Humor und sprachli-
cher Raffinesse den Turniersprecher 
gegeben. Höhepunkt: die Ansage 
zum Herrenendspiel mit absichtli-
chen „Versprechern“ die Goetz und 
mich aufschrecken ließen. Sven 
Feltz hat als erfahrener Turnierspie-
ler mit Rat und Tat geholfen. Als Ober-
schiedsrichter hat er die Spiele in der 
Tennishalle Aubuschweg geleitet. 
Überhaupt Hallentennis im Sommer-
regen: DANKE an Dr. Jobst Walter 
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mulieren abgenommen hat. Markus und ich, 
beide eigentlich eher Feinde des geschrie-
ben Wortes, waren sehr (!) dankbar. Die 
Dewezet hat natürlich, wie immer klasse, 
Pressewart Gerd Sohns gefüttert. 
Unser 1. Vorsitzender Goetz Friedemann 
hatte den Ablauf der Siegerehrungen gene-
ralstabmäßig geplant, so konnte nichts 
schiefgehen als er oder Tommy Lehmann mit 
Hilfe der Sponsoren die Pokale überreicht 
haben. Es gibt Menschen und auch Vereins-
mitglieder, die sind einfach da, wenn man sie 
braucht, fassen an wo es was zu tun gibt und 
wiegeln ab, wenn man ihnen danken will: Her-
mann Biel mal wieder, auch in diesem Jahr! 
Für mich selbst ist ja nach dem Dewezet-
Artikel nicht mehr der Schläger das Symbol 
meines Tennis, sondern Eimer und 
Schwamm. Wer genau hingeschaut hat, 
konnte auf den Fotos zwei fleißige Helfer ent-
decken, die auch spontan zur Stelle waren: 
Klaus Arnecke und der 1. Vorsitzende des TC 
Westend Roland Dohme.
Ganz besonders danke ich Markus Rosens- pen schneiden). So hat die Arbeit doppelt 
ky mit dem ich mir die Vorbereitung und die Spaß gemacht!                        Axel Rojczyk
Turnierleitung brüderlich geteilt habe (nur 
den Artikel musste ich mir allein aus den Rip-

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00
Telefax
(0 51 51) 6 77 63

Gisela Lindemann und Gudrun Haese zeich-
neten für die Kasse verantwortlich.
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Kruse, Manon

Kruse, Manon

Kruse, Manon

Schelenz, Desiree

Sieveke, Andrea

Hansen, Vivian

Hansen, Vivian

Hansen, Vivian

Kruse, Manon

König, Franziska

König, Franziska

Klasen, Anna

Strauß, Susanna

Pronina, Ksenia

Pronina, Ksenia

Larsen, Sonja

Larsen, Sonja

Weinstein, Stefanie

Schleich, Kristina

Schleich, Kristina

Beermann, Mareen

Barkowsky, Janine

Graf, Julia

Schmidt, Carolin

Turhan, Derya

Wächter, Lisa

Seiler, Merle

Kruse-Utermann, Lea

Lattmann, Katharina

Schelenz, Desiree

Schelenz, Desiree

Walther, Anett

Köhler, Franziska

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Hübler, Yvonne

Graf, Christina

Strauß, Susanna

Pedersen, Majlena

Trautmann, Linda

Queck, Linda

Nabel, Jana

Nabel, Jana

Stein, Virginie

Stein, Virginie

Knoll, Alwina

Graf, Julia

König, Franziska

Weinstein, Stefanie 

Putthoff, Frederike

Putthoff, Frederike

Putthoff, Frederike

Putthoff, Frederike

Weinstein, Stefanie

Kruchen, Sabrina

Kruchen, Sabrina

Pronina, Ksenia

Weinstein, Stefanie

Weinstein, Stefanie

Ruderclub Hamm

TG A-Henstedt-Ulzburg

GW Gelsenkirchen

DTV Hannover

CC Kenn

GW Gifhorn

GW Gifhorn

Blau-Weiß Halle

DTV Hannover

Club Zur Vahr

DT Hameln

Braunschweiger THC

GR Eintracht Hildesheim

Erfurter TC

Braunschweiger THC

VfL Bochum

Rot-Weiß Höxter

RW Wahlstedt

Club Zur Vahr

Ratinger TC 

RTHC Bayer Leverkusen

Bremerhavener TV

Club Zur Vahr

Sparta 87 Nordhorn

RW Barsinghausen

DT Hameln

DT Hameln

TSV Glinde

Blau-Weiß Halle

Blau-Weiß Halle

GG Wolfsburg

BW Soest

6:0, 6:4

6:3, 6:0

6:4, 6:3

6:1, 6:4

6:0, 6:1

6:1, 6:3

6:0, 6:2

6:4, 4:6, 7:6

6:0, 6:4

6:2, 6:3

4:6, 7:6, 6:2

6:1, 6:1

6:3, 6:1

3:6, 6:2, 6:0

6:3, 6:1

6:2, 6:2

6:0, 6:1

6:3, 6:2

6:0, 6:1

6:4, 6:1

6:2, 6:2

6:3, 6:4

6:2, 6:2

6:4, 3:6, 6:3

6:2, 3:6, 7:5

6:3, 6:1

6:4, 6:4

6:3, 7:5

6:2, 6:1

6:4, 6:2

6:0, 6:0

1

LL

LL

6

4

8

5

3

7

2

DTB 31

DTB 57

DTB 45

DTB 41

23. DTH-Open Damen
9. bis 12. Juli 2009

2009

Klasen, Anna

Q

Q

Q

Q

Q

Q

WC

Q

Q
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Seifert, Stefan

Thiemann, Marcel

Thiemann, Marcel

Karwasz, Philipp

Dornbusch, Michel

Dornbusch, Michel

Christoph, Thiemann

Seifert, Stefan

Seifert, Stefan

Daniel Höppner

Seifert, Stefan

Seifert, Stefan

Zelba, Marious

Born, Philipp

Brandes, Niklas

Wunderlich, Benno

Waldhausen, Tore

Waldhausen, Tore

Goehringer, Julian

Barautzki, Philipp

Linda, Sebastian

Marcel Thiemann

Gelhaus, Marc-Julien

Gelhaus, Marc-Julien

Thiemann, Christoph

Thiemann, Christoph

Brüggenwerth, Nicolai

Onken, Julian

Gelbrich, Frederik

Klasen, Friedrich

Bohlen, Bastian

Volochine, Erik

Brüggenwerth, Alexander

Karwasz, Philipp

Philipp Karwasz

Weigelt, Daniel

Bodrozic, Dejan

Zelba, Marious

Höppner, Daniel

Opfermann, Gregor

Opfermann, Gregor

Wunderlich, Benno

Hamijou, Ahmad

Eger, Benedikt

Goehringer, Julian

Linda, Sebastian

Feuerhake, Florian

Hustedt, Christoph

Höppner, Daniel

Schulz, Sebastian

Schulz, Sebastian

Sebastian Schulz

Schulz, Sebastian

Sebastian Schulz

Sebastian Schulz

Blair, Andy

Blair, Andy

Andy Blair

Philipp Karwasz

Koderisch, Christopher

HTV Hannover

HTV Hannover

TC Alfeld

Oldenburger TeV

SV Langendreer 04

Blau-Weiß Sondershausen

Oldenburger TEV

TC Wernigerode

Grün-Weiß Frohlinde

Kölner THC

DT Hameln

Club Zur Vahr

GW Gifhorn

Blau-Weiß Halle

Blau-Weiß Halle

DT Hameln

GW Gifhorn

Braunschweiger THC

SV Louisenlund

TC Alfeld

Blau-Weiß Halle

RW Rinteln

DSV 1878 Hannover

GW Rotenburg

GW Stadthagen

TC Iserlohn

HTV Hannover

Club an der Alster

Uhlenhorster HC

TG Hannover

Club an der Alster

DT Hameln

6:1, 6:1

4:6, 6:1, 6:2

6:1, 6:1

6:3, 6:7, 6:2

6:4, 6:4

6:2, 6:3

6:2, 6:0

6:2, 6:2

6:3, 6:4

6:7, 6:4, 6:3 

7:6, 6:1

3:6, 7:6, 6:1

6:7, 6:4, 6:3

6:2, 2:6, 6:0

4:6, 6:2, 6:1

Ohne Spiel

6:2, 6:1

6:4, 4:6, 6:2

7:6, 6:2

6:3, 6:4

6:3, 6:4

6:3, 6:2

5:7, 6:3, 6:4

7:5, 2:6, 7:6

6:1, 6:3

6:2, 2:1 Aufgabe

6:4, 5:7, 6:2

6:4, 6:4

7:5, 6:2

7:5, 6:2

6:2, 6:3

1

8

4

5

7

3

6

2

DTB 34

DTB 79

DTB 75

DTB 54

23. DTH-Open Herren
9. bis 12. Juli 2009

2009

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Q

Q

Q

LL

WC

Q

WC

LL

LL

Q

Q

LL

Q

Q
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Manon Kruse/Christopher Koderisch

Kruse/Koderisch

Kruse/Koderisch

Kruse/Koderisch

Andrea Sieveke/Daniel Höppner

Sieveke/Höppner

Desiree Schelenz/Marc-Julien Gelhaus

Stein/Karwasz

Stein/Karwasz

Lea Kruse-Utermann/Sebastian Schulz

Christina Graf/Jens Biel

Julia Graf/Benno Wunderlich

Virginie Stein/Philipp Karwasz

Anna Klasen/Friedrich Klasen

Kruse-Utermann/Schulz

RC Hamm/BW Halle

DT Hameln

GW Gelsenkirchen/TC Iserlohn

VfL Bochum/TC Alfeld

DT Hameln

GW Gifhorn

DTV Hannover/Braunschweiger THC

TG Henstedt-Ulzburg/SV Louisenlund

6:3, 6:4

7:6, 6:3

6:3, 6:1

6:2, 6:1

6:2, 6:0

6:2, 6:3

6:1, 6:4

1

2

23. DTH-Open Mixed
9. bis 12. Juli 2009

2009

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:

Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau

Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60

Manon Kruse und Christopher Koderisch
siegten im Mixed-Endspiel.

Die Grillmeister C. Hillebrand und T. Lühr
waren mit dem Wetter nicht zufrieden.

Unermüdlich wurde geschuftet, um das
Wasser fern zu halten.
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Diese Hinweistafeln an den Plätzen wurden
von der Firma „quicklab“ gesponsert. DWZ-Sportredakteur Klaus Frye entlockt

Turnierleiter Markus Rosensky Neuigkeiten.

Mineralölvertrieb Hameln GmbH
31785 Hameln

Telefon (0 51 51) 2 50 25
Telefax (0 51 51) 4 59 61

MV Hameln GmbH · Stubenstraße 30 – „Ritterpassage” – 31785 Hameln

Schirmherrin
Sybille Schillig
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Nach der erfolgreichen Zusammenarbeit mit Die Schülerinnen und Schüler sind begeistert 
dem Albert-Einstein-Gymnasium im letzten dabei und durchweg hoch motiviert. Zur Zeit 
Schuljahr gibt es auch im neuen Schuljahr wird noch auf der Anlage des DTH trainiert, 
eine Tennis-AG für Jahrgang 5 und 6. Schon wo durch die große Spielfreude der Kinder 
bei der AG Börse zu Beginn des Schuljahres und dank der schönen und weitläufigen Anla-
in der Aula des Gymnasiums herrschte reges ge oft nahezu die ganze Anlage ausgenutzt 
Interesse am Werbestand von Sven Feltz. So wird. Nach den Herbstferien wird das Trai-
sind in diesem Jahr 17 Kinder in der Arbeits- ning wieder in der Sportbox stattfinden. 
gemeinschaft, einige sogar auf der Wartelis-

Wir freuen uns, dass die Zusammenarbeit mit 
te. Diese Zahlen bekräftigen uns in der Ent-

dem AEG weiterhin so positiv ist!
scheidung wieder eine AG unter der Leitung 
der Tennisschule Sven Feltz anzubieten. Sarah Schwarz (Jugendwartin)

Tennis-AG am Albert-Einstein-Gymnasium – 2. Runde
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FÜR IHR RECHT …
… setzen wir uns ein !

164er Ring 16 • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 98 72-0
Telefax: 0 51 51 / 98 72-4
Email: info@v-alvensleben.de
Internet: www.v-alvensleben.de

von Alvensleben · Effe • Wohlfahrtvon Alvensleben · Effe • Wohlfahrt
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i & N o t a r i a tR e c h t s a n w a l t s k a n z l e i & N o t a r i a t
Kanzlei v. Alvensleben & EffeKanzlei v. Alvensleben & Effe
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Unsere sympathische Jugendwartin Sarah 
Schwarz hat sich in den Hafen der Ehe bege-
ben und ihren langjährigen Freund Stefan 
Schmidt geheiratet. Sarah Schwarz wurde in 
Bad Harzburg geboren und es ist für mich 
besonders sympathisch, dass eine Bad Harz-
burgerin aktiv im Vorstand des DTH mitarbei-
tet, da ich selbst aus Bad Harzburg stamme.

Sarah hat in Bad Harzburg mit knapp 4 Jah-
ren das Tennisspielen erlernt im TC Rot-Gelb 
und hat später auch in vielen Vereinen am 
Nordharz gespielt, zum Beispiel in Goslar 
und Seesen in der Landesliga.

Nach Abschluss ihrer Schulzeit ist sie zum 
Studium nach Hannover gewechselt und hat 
die Studienrichtung Lehramt für Gymnasien sie noch Handball und sie hat in unserem 
aufgenommen, in den Fächern Englisch und Gespräch verraten, dass sie in dieser Winter-
Sport. Zwischenzeitlich während ihres Studi- saison wieder aktiv Handball spielen möchte. 
ums war sie als Assistenzlehrerin für Fremd-

Nach 6½ Jahren Freundschaft mit ihrem Ste-
sprachen ein Jahr in England. 

fan läuteten am 12. September 2009 die 
Hochzeitsglocken in Hameln. Wir wünschen Nach erfolgreichem Abschluss ihres Studi-
beiden in der Rattenfängerstadt viel berufli-ums hat sie ihre Referendariatszeit an der 
chen Erfolg, weiterhin Spaß bei ihren Käthe-Kollwitz-Schule in Hannover ver-
gemeinsamen Sportaktivitäten und viel bracht. Danach hat sie ab Herbst 2008 Ihre 
Glück – dies dürfen wir Euch auch im Namen Festanstellung an dem Albert-Einstein-
der DTH-Tennisfamilie überbringen.Gymnasium in Hameln bekommen. Während 

ihres Studiums in Hannover hat sie in der Goetz Friedemann, 1. Vorsitzender
Oberliga Tennis gespielt. 

Für den DTH ist es ein Glücksfall, Sarah 
Schwarz in unserem Verein zu wissen. Sarah 
hat sich sehr stark engagiert für die Tennis- 
AG mit dem AEG Hameln, so dass jetzt die 
zweite Tennis-AG mit dem AEG stattfindet. 
Sarah spielt bei uns Tennis in der ersten 
Damenmannschaft, mit der sie gemeinsam in 
die Oberliga im Sommer 2009 aufgestiegen 
ist. 

Aufgrund ihres Sportstudiums hat sie auch 
immer wieder neue Ideen, wie ein Training 
gestaltet werden kann im Bereich Tennis und 
setzt somit im Verein viele positive Signale. 
Es sind nicht die einzigen sportlichen Aktivitä-
ten, die Sarah pflegt, sondern als „Harzer 
Mädchen“ hat sie natürlich schon sehr früh 
auf Skiern gestanden und ist eine begeisterte 
Skiläuferin, die nach Möglichkeit jedes Jahr 
ins Wallis fährt zum Skilaufen. Ihr Mann Ste-
fan, der aus dem Flachland stammt, hat bei 
Sarah das Skilaufen gelernt. Weiterhin spielt 

Unsere Jugendwartin Sarah hat geheiratet

Sarah Schwarz spielte in diesem Jahr auch 
bei den DTH-Open mit.

Saisonabschlussfest
am 17. 10. 2009 um 15.00 Uhr
Wir wollen im Herbst wie angekündigt ein 
Saisonabschlussfest auf unserer DTH-
Tennisanlage veranstalten. Wir möchten 
alle Mannschaftsspieler, ob Jugendliche 
oder Erwachsene, alle Hobbyspieler und 
Dropper auf der Anlage begrüßen. Der 
Vorstand hat verschiedene Aktionen 
geplant in Zusammenarbeit mit unserem 
DTH-Trainer Sven Feltz. Hintergrund ist, 
hier den Mannschaften und Einzel-
spielern für ihren sportlichen Einsatz zu 
danken . Wir würden uns freuen, wenn vie-
le Mitglieder daran teilnehmen. Bitte tele-
fonisch anmelden unter: 05151/4099924 
oder 0172/5108490.
Also bis zum 17. Oktober 2009.

Euer DTH-Vorstand
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Eine sehr aufregende Sommersaison ging 
für uns in diesem Jahr mit dem  4. Tabellen-
platz zu Ende. Die Höhepunkte der Saison 
sind leider nicht sportlicher Natur, sondern 
viel mehr Verletzungspech und andere 
unglaubliche Geschichten. Nach unserem 
Aufstieg in der Wintersaison wollten wir alle 
natürlich eine erfolgreiche Sommerserie fol-
gen lassen und mit einem lockeren 6:0-Erfolg 
in Wolfsburg ließ sich das Ganze auch gut an.

Unseren Ambitionen wurde im zweiten Spiel 
gegen den HTV Hannover jedoch sofort ein 
Strich durch die Rechnung gemacht. Markus 
Rosensky zog sich in seinem Einzel einen 
Bänderriss zu und musste aufgeben. Das 
Spiel endete mit 0:6, wobei einige knappe 
Begegnungen dabei waren. Zum nächsten 
Spiel beim Aufstiegsaspiranten TG Hannover 
mussten wir ersatzgeschwächt auflaufen, 
weil auch Jens Biel an diesem Tag nicht zur dass unser Coach Sven Feltz im Doppel mit 
Verfügung stand. Somit gab Andre Malke Florian zu seinem ersten Saisoneinsatz kam 
sein Debüt für die 1. Herrenmannschaft. Wie- und keine weiteren Schläger durch die Luft flo-
derum mit einigen knappen Matches wurde gen. Am letzten Spieltag gab es ein Wieder-
auch dieses Spiel verloren. Zu diesem Zeit- sehen mit  dem TSV Rethen, mit dem wir 
punkt stand bereits fest, dass wir diese Sai- auch im Winter schon das Vergnügen hatten. 
son in Sachen „Aufstieg“ kein Wörtchen mit- Wie auch schon im Winter hieß das Ergebnis 
reden würden. im Sommer 6:0 für den DTH. Aufgrund des 

späten Termins(16. 8.) konnten wir unseren Zum Glück fanden wir am 4. Spieltag zurück 
Pechvogel Markus Rosensky wieder einset-in die Erfolgsspur und konnten mit einem 4:2 
zen, so dass auch er einen erfreulichen Sai-gegen den TC Seesen den vorzeitigen Klas-
sonabschluss feiern konnte.senerhalt sicherstellen. An den 5. Spieltag 

dieser Sommersaison wird sich wahrschein-
Abschließend kann man sagen, dass eine lich jeder erinnern, der zum Gucken oder 
sehr aufregende und merkwürdige Saison Spielen auf unserer Anlage war. Der Gegner 
hinter uns liegt. Man muss gespannt darauf hieß TSC Göttingen II und beim letzten Einzel 
sein, wie es im Winter weitergeht. Denn mit des Punktspiels von Daniel Weigelt flog 
der Neugründung einer Herren 30-Mann-plötzlich der Schläger seines Gegners durch 
schaft, wird es in der Herrenmannschaft die Luft und erwischte Florian Feuerhake am 
einen großen Umbruch geben. Florian, Mar-Kopf. Der Gegner wollte vor Wut einen Ten-
kus, Jens, Sven und Andre werden in Zukunft nisball wegschießen und dabei entglitt ihm 
bei den Jungsenioren auf Punktejagd gehen. sein Schläger, der den zuschauenden Florian 
Wir wünschen ihnen natürlich ganz viel Erfolg mitten im Gesicht traf. Das Ergebnis war eine 
für dieses Projekt.gebrochene Nase und ein halber Schneide-

zahn. Florian musste ins Krankenhaus und Wir bedanken uns bei allen Zuschauern, die 
das Punktspiel wurde vor den Doppeln beim mit uns gefightet und gezittert haben und für 
Stand von 2:2 abgebrochen. Der Nieder- die ganze Unterstützung des Vereins, sodass 
sächsische Tennisverband entschied darauf- auch diese Sommersaison wieder ein tolles 
hin, dass die Doppel auf neutralem Boden im Erlebnis für uns war.
Leistungszentrum in Bad Salzdetfurth weiter-

Flo, Weigi, Rose, Obelix, Dino, Andregespielt werden mussten. Letztendlich trenn-
und Bennote man sich 3:3. Erfreulich zu erwähnen ist, 

Für die 1. Herren ging eine aufregende Saison zu Ende

Daniel Weigelt, der unermüdliche Kämpfer.
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In der Sommersaison 2009 hatten wir uns, und somit gingen schon zwei Punkte auf 
nach dem zweiten Platz im Winter, den Auf- unser Konto. Dies sollte nicht das einzige Mal 
stieg in die Oberliga als festes Ziel gesetzt. sein, dass unsere Nummer vier vorzeitig den 
Doch uns war auch klar, dass andere Mann- Platz verließ. Mit einem 2:2 nach den Einzeln 
schaften dasselbe Ziel hatten. Daher muss- mussten die Doppel die entscheidenden 
ten wir mit viel Selbstvertrauen und einer Punkte holen, denn mit einem Unentschie-
guten Aufstellung in die Saison starten, wel- den in die Saison zu starten kam für uns nicht 
che wie folgt aussah: Julia Graf, Anna Dülm, in Frage. 
Christina Graf, Janine Barkowsky, Sarah 

Mit dem Sieg in der Tasche fuhren wir nach Schwarz, Jana Riedel und Jana Haas. Doch 
Ronnenberg und konnten dort einen souve-leider fiel Anna die komplette Saison wegen 
ränen 6:0-Sieg verbuchen. Das Einzige was einer Verletzung aus und unsere Mann-
hier zu erwähnen ist, ist dass alle Mannschaf-schaftsführerin Jana Riedel half in der zwei-
ten um uns herum draußen gegrillt haben und ten Mannschaft aus. Trotzdem sind sie ein 
wir mit ein paar einfachen Nudeln nach wichtiger Teil des Erfolgs, da sie uns bei Heim-
Hause fahren mussten.spielen mental unterstützt haben. Deshalb 

wollen wir an dieser Stelle Anna nochmals 
Dort angekommen wartete wohl unser bis eine gute Besserung wünschen und Jana für 
dahin härtester Konkurrent: Barsinghausen. ihre tatkräftige Unterstützung auf und vor 
Doch auch hier hatten wir mal wieder etwas allen Dingen neben dem Platz danken. 
Glück, denn die Nummer 1 der gegnerischen 

Aber nun zur Saison selbst: Mannschaft verdrehte sich das Knie beim 
Unser erstes Punktspiel war ein Heimspiel Heruntergehen der Tribüne zu Spielbeginn. 
gegen Hildesheim, welches wir 4:2 gewan- Seitdem achten wir sehr darauf, wie wir unse-
nen. Janas Gegnerin verletzte sich im Einzel re Tribüne betreten. Nach den Einzeln stand 

Mit einem großen Sprung in die Oberliga
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es auch hier wieder 2:2, aber diesmal waren uns den Einstieg in die Oberliga, denn unsere 
die Doppel eine reine Formsache und am Verfolger patzten am vorletzten Spieltag. 
Ende freuten wir uns über unseren dritten Doch auch wenn damit schon alles feststand, 
Sieg. wollten wir es uns nicht nehmen lassen, vor 

unserem Hamelner Publikum und unserem 
Weil es vor heimischer Kulisse doch am Verein die Saison mit einem Sieg und einer 
schönsten ist, fand auch unser nächstes 14:0-Bilanz abzuschließen. So endete unse-
Punktspiel gegen Wolfsburg hier statt. Nur lei- re Saison mit einem 6:0-Sieg und einer schö-
der spielte diesmal das Wetter nicht mit und nen Sektdusche zur Freude aller.
wir mussten komplett im Regen spielen. Aber 
davon ließen wir uns nicht beirren und spiel- Im Anschluss an diesen schönen Abschluss, 
ten in unseren regenabweisenden Kleidern, machten wir ein geniales Fotoshooting mit 
den nächsten Sieg zu Null heraus. unserem Erkennungsmerkmal, dem lilafar-

benen Kleid, und schafften es so auf die erste 
Auf der Welle dieses Punktspieltages, fuhren Seite des Sportteils der Dewezet. Dieses Bild 
wir nach Lutter und trafen dort auf den Tabel- wird uns noch lange im Gedächtnis und in 
lenzweiten, wir wussten, wenn wir dieses unseren Zimmern bleiben, denn auf der Auf-
Spiel gewinnen, haben wir den Grundstein stiegsfeier bei Sarah haben wir es alle schon 
zum Aufstieg gelegt. Deshalb wandten wir einmal geschenkt bekommen. Hier haben wir 
unsere allseits bewährte Strategie an: Die gemerkt, welch ein gutes Mannschaftsklima 
ersten drei spielen Tennis auf höchstem durchweg herrschte und dieses auch einen 
Niveau und unsere Nummer vier schaltet mal gehörigen Teil unseres Erfolges ausmachte.
wieder den Motor ein. Die Taktik ging auf und 
nach den Einzeln stand es schon 4:0, damit Abschließend wollen wir uns noch bei allen 
hatten wir unseren erhofften Sieg sowie ein bedanken, ohne die dieser Triumph nicht 
Stückchen Erdbeerkuchen in der Hand. möglich gewesen wäre: Danke, an die 
Anschließend gewann auch noch unser zwei- Zuschauer, die uns bei Heimspielen unter-
tes Doppel Barkowsky/Schwarz mit exzellen- stützten… Danke an das Trainerteam… 
tem Vorzeigetennis, nur unser Graf-Doppel Danke an den Vorstand… Danke auch an 
konnte zum ersten und einzigen Mal nicht Frau Pivodic für das gute Essen… und ein 
überzeugen. Doch das störte uns nicht, denn besonderes Dankeschön an unsere Eltern, 
wir wussten ja, wenn es drauf ankommt, rich- die immer eine wichtige Stütze waren ... und 
ten sie es wieder! nächstes Jahr brauchen wir euch wieder… 

OBERLIGA =)
Nach den Sommerferien ging die Saison end-
lich weiter für uns und wir starteten in Hanno- Die 1. Damen
ver hochmotiviert gegen Altwarmbüchen. 
Begleitet von einem Orchester anlässlich 
einer Vereinsfeier, holten wir hier unseren 
sechsten Saisonsieg und dieser verschaffte 

Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51

info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de
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Jana Riedel aus der ersten Damenmann- große Hoffnungen hatten. Das erste Doppel 
schaft, Nadine Schmidt, Jeanette Klawitter, hatte den ersten Satz für sich entscheiden 
Petra Kallmeyer und Amelie Hübner bildeten können und führte im zweiten Satz bereits 
das Team der zweiten Damen. 5:4. Doch dann ging es doch noch in den drit-

ten Satz. Nach einem an Spannung kaum zu Motiviert und gut gelaunt starteten wir in die 
überbietenden 4:4 gewannen die Gastgeber Saison. Sechs Spiele sollten uns erwarten. 
dann doch noch verdient mit 7:5. Der End-Das erste Heimspiel gegen den SC Arnum 
stand hieß 3:3. Schade, Aufstieg verpasst!gewannen wir mit 4:2. Dann ging es weiter 
Im letzten Spiel war die TG Osterwald bei uns beim Bückeburger TV WRB. Nach den Ein-
auf den Tönebönplätzen zu Gast. Souverän zeln stand es noch 1:3. Doch die starken Dop-
gewannen wir 6:0. Amelie Hübner kam im pel Schmidt/Kallmeyer und Klawitter/Hübner 
Doppel mit Jeanette Klawitter zum Einsatz sorgten noch für den Ausgleich.
und spielte tolles Tennis. Doch für den Auf-

Im darauf folgenden Heimspiel gewannen wir 
stieg reichte es nicht mehr. Insgesamt hat 

erneut mit 4:2 gegen TV BW Neustadt a. 
sich in der zweiten Damenmannschaft eine 

Rbg.. Das vierte Spiel vor der Sommerpause 
Truppe gefunden, die toll harmonierte. Die 

bestritten wir gegen den Polizei SV Hanno-
Mischung aus Erfahrung und der nachrü-

ver. Hier stand es nach den Einzeln 2:2. Die 
ckenden Jugend verleiht diesem Team so viel 

Doppel konnten aufgrund einsetzenden 
Potential, dass mit uns in der nächsten Sai-

Regens nicht gespielt werden und wurden 
son sicherlich wieder zu rechnen ist. Wir wol-

verschoben. Im Nachholspiel ließen Rie-
len dieses tolle Ergebnis mindestens wieder-

del/Schmidt und Kallmeyer/Klawitter nichts 
holen.                              Jeanette Klawitter

anbrennen.

Nach der Sommerpause ging es zum Tabel-
lenersten TV Letter. Hier stand fest: Wer in 
dieser Partie als Sieger hervorgehen würde, 
sollte in die Verbandsliga aufsteigen. Nach 
den Einzeln stand es 2:2. Lediglich Nadine 
Schmidt und Jeanette Klawitter konnten sich 
in den Einzeln gegen die starke Truppe aus 
Letter durchsetzen. Nun kam es auf die Dop-
pel an, die bis dato für uns sehr erfolgreich 
gewesen waren. Das zweite Doppel Klawit-
ter/Kallmeyer siegte schnell, so dass wir 

2. Damen verpassten Aufstieg in die Verbandsliga knapp
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Die Saison geht zu Ende und die letzten 
Spieltage lagen im September nach Re-
daktionsschluss. Die Siegerehrung mit Jah-
resabschluss findet am Freitag, 20. 11. 
2009, im Clubheim bei Frau Pivodic um 
19.00 Uhr statt. Aktive Dropper sowie Gäste 
sind herzlich eingeladen. Zur Planung bitte 
bei Manfred Ley anmelden. Ausführlicher 
Bericht folgt in der Ausgabe 1 / 2010. M. Ley

Drop-in-Abschluss 2009
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1 Unentschieden – 4 Siege – 1 Niederlage: Siegen „am Boden“ (vom Lachen). In der Dop-
damit stand der Aufstieg in die 2. Bezirksklas- pelbegegnung mit Ramona und Siobhan ver-
se bereits nach dem 5. Spieltag fest. Unsere schwand nach einem Volley von Ramona auf 
Kombination Ehrgeiz – Freundlichkeit – Spaß der gegnerischen Seite der Ball. Die gemein-
hat uns den 1. Tabellenplatz beschert. same Suche blieb erfolglos. Ramona: „ Aber 
Besonders freuen wir uns, dass alle gemel- irgendwo muss doch der Ball hier in der Nähe 
deten Damen zum erfolgreichen Einsatz sein!“ Dann fiel der Ball wieder ins Spiel. Er 
gekommen sind. steckte unter dem Rock unserer Gegnerin. 

Nach einem Jahr waren wir selbstbewusster Nach dem erfolgreichen Hinspiel gegen TV 
und es lief wie am Schnürchen. Wir haben Halvestorf-Haverbeck 6:0, nieselte es beim 
uns durch Svens Wintertraining enorm ver- Rückspiel. Letztendlich haben wir uns mit 4:2 
bessern können und haben alle gekämpft. durchgesetzt. Wir sind bereit für die 2. 
Durch Hin- und Rückrunde in der Kreisliga Bezirksklasse im nächsten Jahr und wollen 
hatten wir sechs Spiele. Und wir hatten wirk- natürlich mindestens den Klassenerhalt.
lich viel Spaß! 

Die Damen 30 haben Zuwachs bekommen 
TC Eimbeckhausen konnten wir nicht besie- mit Dagmar Meistering, Antje Burmester und 
gen. In der Hinrunde hatten wir ein Unent- Sabine Wessel. Damit wollen wir eine 3. 
schieden herausspielen können. In der Rück- Damen 30 gründen oder eine 2. Damen 40. 
runde mussten wir eine Niederlage einste- Mal sehen! Bitte meldet Euch, wenn Ihr auch 
cken, allerdings stand unser Staffelsieg in der Mannschaft spielen wollt! Wir freuen 
schon vor diesem letzten Spiel fest. uns auf Euch!

Siobhan Meyer und Kerstin RojczykGegen TV Bad Münder lagen wir trotz zwei 

2. Damen 30 schafften Aufstieg in den Bezirk

Die 2. Damen 30 von links:
Christiane Seidel,
Dorte Meistering-Kiso,
Kathrin Kock, Bettina Dräger,
Jana Dahn, Siobhan Meyer,
Kerstin Rojczyk und Viorica 
Bädermann. 
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Das letzte Spiel am Sonntag, dem 
21. Juni, sollte die Entscheidung 
bringen. Nach vier Niederlagen in 
Folge, einem Unentschieden im 
Lokalderby gegen SV Afferde, muss-
te zum Saisonende ein Sieg her. Auf 
unsere neue Leistungsträgerin 
Meike Lambers mussten wir auf-
grund einer musikalischen Tournee-
Reise diesmal leider verzichten. 
Letztes Jahr noch Joker, dieses 
Jahr ins Stammteam geholt, konnte 
Marion Baltrusch im letzten Spiel 
nur durch ansteckend gute Laune 
glänzen. Außerdem hat sie „geta-
ped“, was das Zeug hielt. So konn-
ten wir jedenfalls immer bunt auflau-
fen...

Also mussten es in dem entschei-
denden Spiel Christiane Wunder-
lich, Margrit Jäger und Ute Klap-
proth richten. Mit einem 4:2 sind wir 
fröhlich nach Hause gefahren und 
haben zumindest Uetze hinter uns 
gelassen. Leider hat es für den Klas-

lerscheinungen oder andere wichtige Termi-senerhalt doch nicht gereicht. Da 
ne hatten, bekamen wir sogar Verstärkung wir diese Saison viele verletzungsbedingte 
aus der 2. Damen 30. Ein herzliches Danke-Ausfälle hatten, musste unsere Mann-
schön an Kerstin Rojczyk (mit Sieg) und schaftsführerin Gaby Hetzer ihr Organisa-
Kathrin Kock. Unserem geduldigen Coach tionstalent unter Beweis stellen. Vielen Dank 
Benno „Magic“ Wunderlich gebührt ebenfalls für die unzähligen Telefonate, die Du geführt 
ein großes Dankeschön. Wir freuen uns auf hast. Zum Einsatz kamen auch Kerstin Hart-
die nächste Saison.                    Die Damen mann und Sabine Lehmann. Als alle Ausfal-

Damen 40 verpassten Klassenerhalt

Von links: Ute Klapproth, Marion Baltrusch, Gaby Hetzer, 
Christiane Wunderlich, Margrit Jäger, Dr. Meike 
Lambers, Sabine Lehmann und Kerstin Hartmann.

MAEKER GmbH
Hausverwaltungen

Immobilien und Vermietungen
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Unsere erste Saison in 
der Alterklasse 50+ star-
tete am 10. Mai mit herr-
lichem Wetter beim TC 
Bergkrug. Wir waren 
gespannt, wie wir in der 
neuen Altersklasse zu-
rechtkommen würden. 
Und schon bei diesem 
Spiel hatten wir „Luxus 
pur“: Marlis Frintrop als 
Fahrerin und Ersatz, 
falls jemand ausfallen 
sollte. Eine idyllisch 
gelegene, kleine Ten-
nisanlage und eine 
außerordentlich gast-
freundliche Heimmann-
schaft. Christel Oster, 
Isi Hahn, Ute Gruhl und 
Brigitte Hofeditz fuhren die Woche zuvor an. Nach einem 6:3, 5:7 
ohne Satzverlust den ersten 6:0-Sieg nach mußte Christel wiederum in den dritten Satz, 
Hause, der Grundstein für unsere Erfolgsse- und diesmal wirklich einen „zähen Brocken“ 
rie. bezwingen. Erst beim 10:8 war sie die glückli-

che Siegerin. Dem dritten 6:0 stand nun Eine Woche später hatten wir die Damen des 
nichts mehr im Wege. BSV Gleidingen zu Gast, die bis dahin die 

Tabelle anführten. Das Wetter gemischt, aber Jetzt standen uns noch zwei Auswärtsspiele 
ohne wesentlichen Einfluss auf unser Spiel. in Hessisch Oldendorf bevor. Das erste 
Christel Oster hatte nach einem glat-
ten ersten Satz (6:0) einen zähen 
zweiten Satz vor sich, den sie 
unglücklich im Tie-Break abgeben 
musste. Aber Rettung nahte in 
Gestalt von Goetz, der seine Chris-
tel erstmal mit Kuchen versorgte 
und mit frischer Kraft entschied sie 
den dritten Durchgang klar für sich. 
Auch an diesem Spieltag war Marlis 
Frintrop mit aufmunternden Wor-
ten, Wasser und was sonst so fehlte 
zwischen den Plätzen unterwegs, 
auf denen neben Christel Oster, Isi 
Hahn, Ute Gruhl und Monika Meyer 
die übrigen Einzel und anschlie-
ßenden Doppel jeweils in zwei Sät-
zen gewannen. Unser zweites 6:0 
feierten wir gleich an Ort und Stelle 
mit unseren Gästen.

Zum Spiel Nr. 3 begrüßten wir am 
23. Mai den TC Diekholzen. Wir tra-
ten mit der gleichen Mannschaft wie 

Damen 50 feiern Start-Ziel-Sieg – 5 Mal 6:0

prontamoda
shoes & accessories

Osterstraße 17 • 31785 Hameln
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Spiel am 7. Juni gegen die HO II. In dieser Und so sieht das amtliche Endergebnis aus:
Mannschaft für die meisten von uns bekannte     10:0 Punkte – 30:0 Matches – 60:2 Sätze
Gesichter aus vergangenen Jahren, in denen     365:123 Spiele (d.h. im Schnitt jeden
wir uns gemeinsam durch die Altersklassen     Satz mit 6:2 gewonnen)
gespielt haben. Trotz Regengefahr gab es 
nach klaren 2-Satz-Siegen in den Einzeln Darauf sind wir stolz! Der Luxus, den uns Mar-
auch bei den Doppeln „Null Problemo“. Chris- lis Frintrop als unsere persönliche „Mann-
tel Oster, Isi Hahn, Ute Gruhl und Gisela schaftsbetreuerin“ und gemeinsam mit Gabi 
David fuhren am frühen Nachmittag nach vor- Hesselbarth und Jutta Kempe als Ersatzspie-
züglicher Bewirtung mit 6:0 Nr. 4 in Richtung lerinnen in der Hinterhand, geboten haben, 
Hameln. hat ebenso zum gemeinsamen Erfolg beige-

tragen wie der herzliche Zusammenhalt in 
Jetzt denkt man, alles klar, da steht dem Auf-

der Truppe, der Spaß, den wir vor allem bei 
stieg nichts mehr im Weg. Wir hätten zwar 6:0 

unserem gemeinsamen Spielen an den Don-
gegen HO III (ausgefuchste, ältere Damen 

nerstagabenden haben. Die wunderbaren 
mit großer Spielerfahrung) verlieren dürfen 

Fortschritte im „klugen“ Spiel, haben wir 
und wären immer noch an der Tabellenspitze 

natürlich auch den Tennis-Füchsen im DTH 
geblieben. Aber: jeder abgegebene Punkt 

zu danken, die seit dem letzten Jahr  viel und 
hätte uns in der Seele weh getan, wir wollten 

gern mit uns spielen. An alle, die zu diesem 
jetzt den ganzen Kuchen! Strömender Regen 

Erfolg beigetragen haben, unseren herzli-
und ausweichen in die „blaue Grotte“ (Tennis-

chen Dank!
halle Feltz) erforderten unsere nervlichen 
Kraftreserven. Mit moralischer Unterstützung So freuen wir uns auf die nächste Sommer-
durch unseren ersten Vorsitzenden Goetz saison, ein Treppchen höher in der 1. 
Friedemann fuhren Christel Oster, Isi Hahn, Bezirksklasse.
Ute Gruhl und Gisela David den 5. sauberen 
6:0-Sieg nach Hause. Isi Hahn für die Damen 50
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Nach unserem letztjährigen Aufstieg in die Der Durchbruch zum Klassenerhalt kam end-
Verbandsliga war uns klar, dass in dieser lich im 5. Spiel gegen TC Bischofshol mit 
Klasse die Luft dünner wird. So verlief der einem 5:1 und im letzten Spiel gegen TC 
Start gegen den SSV Kirchhorst für uns auch Grün-Gelb Burgdorf mit einem 4:2-Sieg.
schon sehr unglücklich und wir mussten hier 

Alles in allem war es eine durchwachsene Sai-
die 1. Niederlage mit einem 2:4 hinnehmen. 

son, die wir letztendlich mit einem 4. Platz 
Ein Doppel konnte von vornherein wegen 

und  einem  6:6-Punktestand abschließen 
einer Verletzung unseres Wolfgang Schüler 

konnten. Beteiligt an diesem Resultat waren 
nicht gespielt werden.

die Oldies Ernst Meinecke, Uwe Schmidt, Die-
Das 2. Punktspiel gegen den Beckedorfer SV ter Gamon, Hermann Biel, Helmut Valendiek 
endete dagegen phänomenal mit 6:0 und und Wolfgang Schüler.
brachte uns wieder auf den richtigen Weg. 

Zur Verstärkung unserer Mannschaft werden 
Aber schon am 3. und 4. Spieltag gegen TC 

voraussichtlich im nächsten Jahr einige 
Bissendorf und TC Obernkirchen haben wir 

Kameraden aus der 55er-Truppe zu uns kom-
uns  wieder mit 2:4 und 1:5 entsprechende 

men. Das wird sich sicherlich für uns sehr 
Verlustpunkte eingefangen. Dabei wurde 

positiv auswirken.
auch bei diesen Begegnungen wieder jeweils 
ein Doppel wegen Verletzung abgeschenkt. Hermann Biel MF   

Herren 60 belegen 4. Platz in der Verbandsliga

Hameln – Bäckerstraße 41
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Die Sommerpunktspiele 2009 bescherten 
uns leider nur den vorletzten Tabellenplatz 
und damit vermutlich den Abstieg in die 2. 
Bezirksklasse. In den Doppeln klebte uns das 
Pech an den Fersen oder am Schläger und 
wir haben sie mit 3: 7 Punkten – davon 4 Mat-
ches im Tie-Break – verloren.

Das Auftaktmatch hatten wir gegen den spä-
teren Staffelsieger SG 1874 Hannover zu 
bestreiten. Der Wind blies gleich stark von 
vorn und wir verloren mit 2:4. Nach den Ein-
zeln stand es noch 2:2, aber die Doppel gin-
gen beide im Tie-Break verloren.

Als nächstes kreuzten wir die Schläger mit 
TV Groß Berkel. Nach den Einzeln lagen wir 
mit 3:1 in Front, mußten aber beide Doppel 
abgeben (das eine wieder im Tie-Break), so gemütlichen Beisammensein und teilweise 
dass wir uns gütlich mit 3:3 bei anschließen- neuen interessanten Mannschaften erlebt. 
dem Bier und Gegrilltem trennten. Allen Mannschaftsspielern gilt mein Dank für 

ihre Teilnahme und ihren engagierten Ein-Die dritte Partie war ein Heimspiel gegen 
satz. Wir lassen uns nicht entmutigen und bli-Hohenbostel, das wir gegen den späteren 
cken mit großer Zuversicht auf den Sommer Tabellenletzten mit 5:1 für uns entscheiden 
2010.  Yes, we can!               Manfred Kalmskonnten, u. a. dank der Unterstützung von 

Helmut Valendiek.

Vom nächsten Gegner TSV Isernhagen 
trennten wir uns freundschaftlich mit 3:3. 
Auch hier mußten wir wieder 4 Tie-Breaks 
spielen, von denen wir nur 2 gewinnen konn-
ten. Beim deutschen Nationalgericht – Spar-
gel aus norddeutschen Landen – wurde noch 
manche Spielszene detailliert nachvollzo-
gen.

Das dicke Ende kam in Form der TG Schu-
lenburg, der uns mit 5:1 wenig Chancen ließ. 
Insgesamt haben wir wieder viele schöne 
kampfreiche Stunden mit anschließendem 

2. Herren 60 in den Doppeln vom Pech verfolgt

Herren 60, 1. Bezirksklasse
DT Hameln II – SG 1874 Hannover 2:4
TV Groß Berkel – DT Hameln II 3:3
DT Hameln II – VSV Hohenbostel 5:1
TSV Isernhagen – DT Hameln II 3:3
DT Hameln II – TG Schulenburg 1:5

1. SG 1874 Hannover 5      7:3 18:12 
2. TV Groß Berkel 5      7:3 17:13
3. TG Schulenburg 5  6:4 17:13
4. VSV Hohenbostel 5      5:5 14:16
5. DT Hameln II 5      4:6 14:16
6. TSV Isernhagen 5  1:9 10:20

Die 2. Herren 60 von links: Horst-Albert 
Jonas, Klaus Arnecke, Rolf-Peter Hentschel, 
Helmut Valendiek, Dr. Joachim Sohn, Goetz 
Friedemann und Manfred Kalms.

Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50
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Damen-Abschlusstabellen aus der Sommersaison 2009

Damen-Landesliga
DT Hameln – 4:2
RW Ronnenberg – DT Hameln 0:6
DT Hameln – RW Barsinghausen II 4:2
DT Hameln – GG Wolfsburg II 6:0
TSV Lutter – DT Hameln 1:5
TuS Altwarmbüchen – DT Hameln 2:4
DT Hameln – SCW Göttingen 6:0
1. DT Hameln 7   14:0 35:7  
2. RW Barsinghausen II 7   11:3 32:10
3. TSV Lutter 7   10:4 27:15
4. GR Eintr. Hildesheim II 7     6:8 20:22
5. RW Ronnenberg 7     6:8 16:26
6. TuS Altwarmbüchen 7     5:9 19:23
7. GG Wolfsburg II 7     3:11 13:29
8. SCW Göttingen 7     1:13 6:36

GR Eintr. Hildesheim II

Damen-Verbandsklasse
DT Hameln II – SV Arnum 4:2
Bückeburger WRB – DT Hameln II 3:3
DT Hameln II – BW Neustadt 6:0
Polizei SV Hannover – DT Hameln II 2:4
TV Letter – DT Hameln II 3:3
DT Hameln II – TG Osterwald 6:0
1. TV Letter 6   11:1 29:7  
2. DT Hameln II 6   10:2 26:10
3. SV Arnum 6 7:5 20:16
4. TG Osterwald 6     7:5 18:18
5. Polizei SV Hannover 6     4:8 7:15
6. Bückeburger WRB 6 3:9 13:23
7. BW Neustadt 6 0:12 2:34

Damen 40, 2. Bezirksliga
DT Hameln – SV Groß Düngen 1:5
TG Lauenförde – DT Hameln 4:2
TC Bevern II – DT Hameln 6:0
DT Hameln – SV Eintracht Afferde 3:3
VfL Uetze – DT Hameln 2:4
1. TC Bevern II 5     8:2 24:6  
2. SV Groß Düngen 5     8:2 21:9 
3. SV Eintracht Afferde 5 6:4 17:13
4. TG Lauenförde 5     4:6 12:18
5. DT Hameln II 5     3:7 10:20
6. VfL Uetze II 5 1:9 6:24

Damen 60, Regionalliga
SW Cuxhaven – DT Hameln 4:2
SV Blankenese – DT Hameln 5:1
DT Hameln – SC Victoria Hamburg 0:6
BW Salzgitter – DT Hameln 4:2
DT Hameln – TV Werder Bremen 2:4
DT Hameln – TV Schulensee 2:4
1. SC Victoria Hamburg 6   12:0 32:4  
2. SV Blankenese 6   10:2 25:11
3. TV Schulensee 6 7:5 20:16
4. TV Werder Bremen 6     6:6 15:21
5. SW Cuxhaven 6     4:8 13:23
6. BW Salzgitter 6 3:9 12:24
7. DT Hameln 6 0:12 9:27

Damen 30, 1. Bezirksliga
DT Hameln – SV Groß Düngen 4:2
TSV Burgdorf II – DT Hameln 5:1
DT Hameln – TV Eintracht Algermissen 2:4
DT Hameln – TK zu Hannover 3:3
Weiß-Blau Hannover – DT Hameln 5:1
1. TK zu Hannover 5     9:1 20:10 
2. TV Eintr. Algermissen 5     8:2 21:9 
3. Weiß-Blau Hannover 5 6:4 17:13
4. TSV Burgdorf II 5     4:6 16:14
5. DT Hameln 5     3:7 11:19
6. SV Groß Düngen 5     0:10 5:25

Damen, 1. Kreisliga
TSV Eintracht Exten – DT Hameln III 0:6
DT Hameln III – SV Hastenbeck II 6:0
TC Bad Pyrmont II – DT Hameln III 0:6
DT Hameln III – Tennis-Club Süntel 3:3
1. Tennis-Club Süntel 4     7:1 21:3 
2. DT Hameln III 4     7:1 21:3
3. TSV Eintracht Exten 4 3:5 7:17
4. TC Bad Pyrmont II 4     2:6 6:18
5. SV Hastenbeck II 4     1:7 5:19

Damen 30, 1. Kreisliga
DT Hameln II – TC Eimbeckhausen 3:3
DT Hameln II – TV Bad Münder 5:1
DT Hameln II – TV Halvestorf-Haverb. 6:0
TV Halvestorf-Haverb. – DT Hameln II 2:4
TV Bad Münder – DT Hameln II 2:4
TC Eimbeckhausen – DT Hameln II 4:2
1. DT Hameln II 6     9:3 24:12 
2. TV Bad Münder 6     8:4 20:16
3. TC Eimbeckhausen 6 6:6 20:16
4. TV Halvestorf-Haverb. 6     1:11 8:28

Damen 50, 2. Bezirksklasse
TV Bergkrug/Tennis II – DT Hameln 0:6
DT Hameln – BSV Gleidingen II 6:0
DT Hameln – TC Diekholzen 6:0
TV Hess. Oldendorf II – DT Hameln 0:6
TV Hess. Oldendorf III – DT Hameln 0:6
1. DT Hameln 5   10:0 30:0  
2. BSV Gleidingen II 5     8:2 19:11
3. TV Hess. Oldendorf II 5 5:5 15:15
4. TV Hess. Oldendorf III 5     4:6 10:20
5. TV Bergkrug/Tennis II 5     2:8 9:21
6. TC Diekholzen 5     1:9 7:23
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Herren-Abschlusstabellen aus der Sommersaison 2009

Herren-Landesliga
GG Wolfsburg – DT Hameln 0:6
DT Hameln – HTV Hannover II 0:6
TG Hannover – DT Hameln 5:1
DT Hameln – TC Seesen 4:2
DT Hameln – TSC Göttingen II 3:3
TSV Rethen – DT Hameln 0:6
1. TG Hannover 6   12:0 29:7  
2. TSC Göttingen II 6     8:4 24:12
3. TC Seesen 6 7:5 23:13
4. DT Hameln 6     7:5 20:16
5. HTV Hannover II 6     6:6 21:15
6. GG Wolfsburg 6     2:10 6:30
7. TSV Rethen 6     0:12 3:33

Herren, 2. Bezirksklasse
Delligser TV – DT Hameln II 3:3
DT Hameln II – BW Itzum 4:2
Eintr. Bad Salzdetfurth – DT Hameln II 3:3
DT Hameln II – TC Innerste Heinde 6:0
Hamelner TC II – DT Hameln II 2:4 
1. Delligser TV 5     9:1 23:7  
2. DT Hameln II 5     8:2 20:10
3. Eintr. Bad Salzdetfurth 5 7:3 23:7 
4. BW Itzum 5     4:6 14:16
5. Hamelner TC II 5     1:9 5:25
6. TC Innerste Heinde 5 1:9 5:25

Herren, 1. Kreisliga
SV Hastenbeck – DT Hameln III 6:0
TC Aerzen – DT Hameln III 3:3
DT Hameln III – TSC Fischbeck II 3:3
Hamelner TC III – DT Hameln III 5:1
DT Hameln III – TV Halvestorf-Haverb. 4:2 
1. Hamelner TC III 5     9:1 26:4  
2. SV Hastenbeck 5     9:1 25:5 
3. TSC Fischbeck II 5 5:5 13:17
4. DT Hameln III 5     4:6 11:19
5. TC Aerzen 5     3:7 9:21
6. TV Halvestorf-Haverb. 5 0:10 6:24

Herren 40, 1. Bezirksklasse
TV Groß Lobke – DT Hameln 2:4
DT Hameln – TC Innerste Heinde 3:3
DT Hameln – GR Eintr. Hildesheim III 3:3
TV Eime – DT Hameln 1:5
SC Börry – DT Hameln 2:4
1. DT Hameln 5     8:2 19:11 
2. TC Innerste Heinde 5     7:3 21:9 
3. TV Eime 5 5:5 14:16
4. SC Börry 5     5:5 13:17
5. GR Eintr. Hildesheim III 5     3:7 10:20
6. TV Groß Lobke 5     2:8 13:17

Herren 50, 2. Bezirksklasse
TC Bodenwerder – DT Hameln 2:4
DT Hameln – MTV Bodenburg 5:1
TV Langenforth – DT Hameln 1:5
Hildesheimer TC – DT Hameln 3:3
DT Hameln – GR Eintr. Hildesheim II 4:2
1. DT Hameln 5     9:1 21:9  
2. Hildesheimer TC 5     6:4 17:13
3. MTV Bodenburg 5 5:5 15:15
4. GR Eintr. Hildesheim II 5     5:5 14:16
5. TV Langenforth 5     3:7 13:17
6. TC Bodenwerder 5     2:8 10:20

Herren 40, 1. Kreisliga
TSC Fischbeck – DT Hameln II 4:2
TC Stadtoldendorf – DT Hameln II 5:1
TC Eimbeckhausen II – DT Hameln II 6:0
DT Hameln II – TC Eimbeckhausen II 1:5
DT Hameln II – TSC Fischbeck 1:5
DT Hameln II – TC Stadtoldendorf 1:5
1. TC Eimbeckhausen II 6   10:2 29:7  
2. TC Stadtoldendorf 6     8:4 21:15
3. TSC Fischbeck 6 6:6 16:20
4. DT Hameln II 6     0:12 6:30

Herren 55, Nordliga
RW Bremen – DT Hameln 7:2
Oldenburger TeV – DT Hameln 7:2
DT Hameln – TC Lütjenburg  3:6
BW Scheeßel – DT Hameln 6:3
DT Hameln – TC Meppen 5:4

1. BW Scheeßel 5     8:2 29:16 
2. RW Bremen 5     8:2 26:19
3. Oldenburger TeV 5 6:4 22:23
4. TC Meppen 5     4:6 23:22
5. TC Lütjenburg 5     2:8 20:25
6. DT Hameln 5     2:8 15:30

Herren 60, Verbandsliga
SSV Kirchhorst – DT Hameln 4:2
DT Hameln – Beckedorfer SV 6:0
TC Bissendorf – DT Hameln 4:2
DT Hameln – TC Obernkirchen 1:5
DT Hameln – TC Bischofshol 5:1
GG Burgdorf – DT Hameln 2:4
1. TC Obernkirchen 6   11:1 25:11 
2. SSV Kirchhorst 6   10:2 28:8 
3. TC Bissendorf 6 7:5 18:18
4. DT Hameln 6     6:6 20:16
5. Beckedorfer SV 6     5:7 13:23
6. GG Burgdorf 6     2:10 12:24
7. TC Bischofshol 6 1:11 10:26

41



Vom 6. bis 8. Juli 2009 fanden zum ersten Mal 
die 1. DTH-Open Junior in den Altersklassen 
U12 und U14 auf unserer Anlage statt. Insge-
samt 52 Jugendliche belebten die bestens 
präparierte Anlage des DTH. Mädchen und 
Jungen der Altersklasse U12 und Jungen der 
Altersklasse U14 aus ganz Norddeutschland 
sind nach Hameln gereist, nur das Wetter 
hätte etwas stabiler sein können. Einige Spie-
le mussten in die Güldenpfennighalle verlegt 
werden. In den drei Konkurrenzen wurden in 
der Haupt- und Nebenrunde in den Einzeln 
gespielt, 3 Doppel-Konkurrenzen fanden 
auch statt.

Aus dem Landkreis Hameln-Pyrmont waren 
16 Spieler/innen am Start: Celine Benken-
stein, Renat Bercheev, Maximilian und Nico 
Franke, Alexander Gehringer, Marian Har-
tung, Julius und Robert Kock, Lukas Lemke, 
Christopher Linse, Aaron Rojczyk, Mike Sad-
lau, Dominique Schmidt, Evelyn Wagner und 

Bei den Junioren U12 siegte Kevin Kopp vom Theo Wienkoop. Das stark besetzte Spieler-
TV Hohne-Spechtshorn in einem hart feld ließ den Spielern aus Hameln wenig 
umkämpften und wirklich sehenswerten Ten-Chancen: Einzig Theo Wienkoop (Hamelner 
nisendspiel mit 6:3, 3:6, 6:4 über einen TC) konnte sich im Hauptfeld halten und ver-
untröstlichen Nikola Alexander Heine von lor erst im Viertelfinale der U12 Konkurrenz.
GW Gifhorn.

Bei den Juniorinnen U12 besiegte Lea Stör-
mer vom TUS Wettbergen Hannover Victoria In der Nebenrunde der U12 Junioren traf in 
Reumschüssel aus Braunschweig mit 6:3, dem Lokalderby Lukas Lemke vom HTC auf 
6:2. In der Nebenrunde gewann Frederike Robert Kock vom DTH. Robert behielt 
Börner vom TC GW Giffhorn gegen Celine schließlich die Oberhand und gewann das 
Benkenstein vom TC Lauenstein mit 6:0, 6:2. Spiel mit 6:1,  6:4.

Erfolgreiche Premiere für die 1. DTH-Open-Junior!

164er  Ring 9
31785 Ham eln · Telefon (0 51 51) 4 20 50

w w w.r ist orant e-m arcopolo.de

– Som m ert er rasse –

Mont ag Ruhet ag

Siegerehrung A-Runde U14: Gojko 
Trifunovic und Jannik Windel.

42



Bei den Junioren U14 gewann in der Haupt-
runde Gojko Trifunovic vom SG Rodenberg 
gegen Jannik Windel vom TSV Westfalen 
Westerkappel. Die Begegnung, die bereits 
am Dienstag ausgetragen wurde, endete mit 
6:1, 2:6, 6:1.

In der Nebenrunde U14 gab es auch ein 
Lokalderby zwischen Marian Rouven Har-
tung vom TC Westend gegen Aaron Rojczyk 
vom DTH. Als Sieger dieser Partie ging Mari-
an mit 7:5, 6:2 hervor. 

Im Doppel Junioren U12 siegten Nikola 
Heine (GW Gifhorn) und Kevin Kopp (TV Hoh-
ne-Spechtshorn) gegen Benedict Feyer und 

Besonders groß war die Freude der Haupt-Max Händle (beide Osnabrücker THC) mit 
rundengewinner – als erster Preis konnte 6:0, 6:2.
nämlich ein schicker ipod mit nach Hause 

Bei den Juniorinnen U12 ging es schon etwas genommen werden. Einzig Lea Störmer 
spannender zu. Dort gewannen Rosnowska lächelte verschmitzt und holte ihren eigenen 
(SG Rodenberg) und Terejkowskaia (GW ipod aus der Tasche – einziger Unterschied: 
Stadthagen) gegen Viktoria Reumschüssel er war grün... Großzügig fügte sie an, dass 
(Braunschweiger TC) und Frederike Börner der DTH-Gewinn an ihren Bruder gehen 
(GW Gifhorn) mit 7:5, 6:4. wird...
Ein halber Titel blieb im Landkreis Hameln- Alles in allem war es ein wirklich gelungenes 
Pyrmont beim Doppel der Junioren U14. Mari- 1. DTH-Open-Junior. Die Spieler und ihre 
an Hartung (TC Westend) gewann an der Begleiter haben sich sehr wohl gefühlt und 
Seite von Gojko Trifunovic (SG Rodenberg) angekündigt, nächstes Jahr wieder dabei zu 
gegen Gerrit Lengerke (Osnabrücker THC) sein. Wenn dann auch noch das Wetter mit-
und Maximilian Stagge (TC Iburg) mit 6:4, spielen würde, wird es bestimmt wieder ein 
7:6. tolles Turnier, dass dann auch gute Chancen 

hat, sich genauso zu etablieren, wie das Die vielen „kleinen“ Siegerehrungen wurden 
legendäre DTH-Open.jeweils nach Ende der einzelnen Begegnun-

gen vorgenommen. Viele strahlende und 
Markus Rosenskyzufriedene Gesichter konnten wir einfangen. 

Siegerehrung B-Runde U14: Aaron Rojczyk 
und Marian Hartung.

ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 
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Im Winter neue Herren-30-Mannschaft
Ab Wintersaison 2009/2010 startet beim DT 
Hameln die neue Herren-30-Mannschaft in 
der Oberliga in folgender Aufstellung:
1. Florian Feuerhake
2. Markus Rosensky
3. Sven Feltz (Spielertrainer)
4. Jens Biel
5. Andre Malke
6. Stefan Brandes
    (Neuzugang aus München)

Ab Sommer 2010 ist eine Kooperation mit 
Grün-Weiß Stadthagen vorgesehen.

Bambini Tennis:
Hey Bambinis,

Ab November 14-tägig
Im Winter findet das Bambini-Tennistraining 

Kids-Eltern-Tennisvormittag
unter der Leitung der Spitzenspielerinnen Hallo Kids, hallo liebe Tenniseltern, ab No-
Christina und Julia Graf  am Donnerstag in vember startet 14-tägig der Kids-Eltern-
der Zeit von 16 bis 18 Uhr in der Tennishalle Tennisvormittag. Wie schon im Sommer wird 
am  Aubuschweg  statt.damit Eltern und Kindern eine günstige Mög-
Bereits jetzt haben wir schon einen Bambini- lichkeit gegeben, sich mit dem Tennis und 
Kader von 15 kleinen Tenniszwergen im Alter dem schönen Drumherum näher bekannt zu 
von 2½ bis 5½ Jahren die mit Riesenspaß die machen oder sogar mit Tennis zu starten. Es 
gelbe Filzkugel und ohne das Eis nach dem werden Tennis und viele andere sportliche 
Tennis nicht leben können. Wir hoffen auf Angebote durchgeführt und das ganze mit 
eine Vergrößerung auf 25 Kids, um ihnen einer riesigen Unterstützung der Hamelner 
ebenfalls eine kleine Turnierplattform zu bie-Sportbox.
ten. Bei Fragen einfach anrufen:Preise:    Kinder und Erwachsene 5 Euro
Tennisschule Feltz  017621303203               pro Nachmittag. 

Zeiten: 10 bis 13 Uhr

Ich hoffe viele bekannte, aber auch neue Ge-
sichter zu sehen.

Tennis in der Schule!
Seit dem Winter 2008 bieten der DTH, die 
Tennisschule Feltz und das Albert-Einstein- 
Gymnasium eine Tennis-AG an. Das Ganze 
ist immer ein Riesenspaß und besonders freu-

Der DTH-Trainer Sven Feltz berichtet:

Ein Star von morgen

Die ersten Schritte.

Im Training alles geben.
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en sich die Kids über den Gedanken, irgend-
wann mal die eigenen Lehrer über den Platz 
zu scheuchen. Geplant für die nächsten Jah-
re sind Schulmannschaften und Tenniswett-
kämpfe unter den Hamelner Schulen. Wir hof-
fen auf eine noch größere Zusammenarbeit 
aller Schulen in Hameln und Umgebung.

Tennisschule verbindet Vereine . . .
Seit  Sommer 2009 versucht die Tennisschu-
le Feltz mehrere Vereine zur ganz engen 
Zusammenarbeit zu bewegen, um Kindern, 
Eltern, Anfängern, Breitensportlern und Pro-
fis ein größeres und interessanteres Angebot 
zu schaffen. Bis jetzt haben sich folgende Ver-
eine zusammen gefunden: DT Hameln, TC Besuchen Sie die Tennishalle Feltz, perfekte 
Westend Hameln, TSC Fischbeck, TF Gru- Vorausetzungen für jung  und alt. Blauer Gra-
penhagen, Freizeit Inn-Hotel Göttingen (Trai- nulatboden, alles in Weiß gehalten, perfekte 
ner Jan Koch), Tennis- halle Feltz (Hess. Lichtverhältnisse. Sehr gepflegt und sauber. 
Oldendorf), TV Halvestorf-Haverbeck. Es Interessante Preise für Veranstaltungen. 
werden immer mehr Vereine zusammen- 3 Moonlightturniere im Jahr/ in Zusammenar-
arbeiten, um das Vereinsleben zu stärken beit mit dem Restaurant Mexcal in Hameln 
und das Angebot zu vervielfältigen. Vereine (wer es kennt weiß, wovon ich spreche).
und Sportvereine – egal welcher Art einfach 

Jugendnachmittage und noch vieles mehr.melden und wir finden Wege, um allen Sport-
Ich hoffe, ich habe Ihr Interesse geweckt! lern ein perfektes Drumherum und Miteinan-
 Tennishalle Feltzder zu bieten. Einfach kurz anrufen:
Steinbrinksweg, 31860 Hessisch OldendorfTennisschule Feltz 017621303203 

Nikolaus im Autohaus!
Nikolaus wird in diesem Jahr noch besser. 
Am 6. Dezember veranstaltet die Tennis-
schule Feltz in Kooperation mit dem Auto-
haus Wichmann und Intersport Hameln ein 
Street-Tennis-Turnier für alle Kinder im Alter 
von 3 bis 16 Jahren in einem Autohaus zwi-
schen nagelneuen Cars. Ja, Sie haben es 
richtig gelesen, die Filzkugel wird zwischen 
den Autos hin und her fliegen (besser die 
Kugeln als die Kinder oder?).
Zusätzlich wird der neue Opel Astra vorge-
stellt und für das leibliche Wohl wird natürlich 
auch gesorgt. Wir hoffen auf ein Riesen-
Teilnehmerfeld mit Riesen-Nikolausparty. 
Jeder ist willkommen…

Neu im Verein: Mona und Caro
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Die Sommersaison der Jugendmannschaf- sicher. Aaron und 
ten des DTH ist insgesamt sehr erfreulich ver- Mike gewannen 
laufen. Sowohl die Juniorinnen B als auch die auch noch das 
Junioren B beendeten die Saison als Staffel- Doppel in zwei 
sieger! Sätzen. 

Die B-Junioren Marian Hartung, Julius Kock, Für die Jungs, die 
Aaron Rojczyk, Mike Sadlau und Alexander sich super verste-
Gehringer spielten in der 1. Bezirksklasse. h e n ,  w a r  d i e  
Der Auftakt erfolgte in Berenbostel, wo mit Hauptrunde mit 
5:1 gewonnen wurde. Anschließend fuhr die 8:0 Punkten und 
junge Truppe nach Stadthagen, wo sie das 20 :4  Ma tches  
Punktspiel deutlich mit 6:0 gewannen. Auch sehr erfolgreich. 
das erste Heimspiel gegen die starken Spie- In der Finalrunde 
ler aus Ronnenberg wurde überraschend gewannen s ie  
hoch mit 5:1 gewonnen. Als wahrer Krimi ent- zunächst gegen 
wickelte sich das Heimspiel gegen Barsing- den HTV Hannover II, dann allerdings verlo-
hausen. Sowohl Marian als auch Julius verlo- ren sie leider gegen den HTV Hannover I mit 
ren jeweils den ersten Satz und gewannen 0:6 klar. Trotzdem: Wir freuen uns auf die 
knapp mit spannenden Spielen den zweiten nächste Saison, Jungs! 
Satz. Im dritten Satz ließen sie dann jedoch 

Die Junioren C schlossen als Tabellenfünfter nichts anbrennen und gewannen deutlich mit 
ab, einzig die Juniorinnen A II beendeten die 6:1 (Marian) und 6:2 (Julius). Nur Aaron sieg-
Saison als Tabellenschlusslicht. Jedoch hat te deutlich in zwei Sätzen. Da ein Unent-
sich diese Mannschaft erst in dieser Saison in schieden ausreichte, war der Staffelsieg 
der Form zusammengefunden, so dass sie 

Jugendpunktspiele in der Sommersaison 2009

Sarah Schwarz
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sicher mit viel mehr Erfahrung in die neue Sai- Schumann, Sarah 
son starten können! Heinzelmann, Jana 

Günzel, Mandy Das (einzige) Punktspiel der Juniorinnen A I 
Lange, Juliaum Mannschaftsführerin Janine Barkowsky 
Wagner, Evelynin der 1. Bezirksliga fand am 13. 9. 2009  
1. DT Hameln 4:0   10:2      20:4 gegen den RW Barsinghausen beim DTH 
2. TV Bad Münder 4:2   14:4      28:9 statt und lag damit leider nach Ende des 
3. TSC Fischbeck 2:4     5:13  12:27 Redaktionsschluss – ein guter Grund also 
4. Hamelner TC II 0:4     1:11    3:23mal wieder auf www.dthameln.de vorbeizu-

schauen, um sich auf den neuesten Stand zu 
Junioren B 1. Bezirksklassebingen!!!
Hartung, Marian 

Nicht zuletzt sollte erwähnt werden, dass in Kock, Julius 
allen Mannschaften Verstärkung durchaus Rojczyk, Aaron 
willkommen ist! Sadlau, Mike 

Sarah Schwarz (Jugendwartin)
1. DT Hameln 8:0   20:4    42:11 

Die Mannschaften in Zahlen: 2. RW Ronnenberg    6:2   17:7    35:18 
Juniorinnen A I Bezirksliga  3. RW Barsinghausen 4:4   14:10  30:23 
Barkowsky, Janine 4. Grün-Weiß Stadthagen  2:6     7:17  14:35 
Haas, Jana 5. TV Berenbostel   0:8     2:22  10:44      
Hübner, Amelie

Junioren C 1. BezirksklasseStrehler, Yara 
Gehringer, Alexander Es gab nur ein Spiel gegen Barsinghausen. 
von Schilgen, Jan Ph.

Juniorinnen A II Bezirksklasse  Bädermann, Patrick  
Gehringer, Kerstin Mannak, Laurent Maurice  
Risel, Miriam Mau, Julian 
Görges, Ann Kristin

1.RW Barsinghausen 8:0   10:2      20:4 Loebnitz, Sophia 
2. Hamelner TC II 6:2     9:3      18:6 Lambers, Henriette 
3. Grün-Weiß Stadthagen   4:4     8:4      16:9 1. Rot-Weiß Ronnenberg   7:1   18:6   36:13 
4. TSC Fischbeck 2:6     3:9      7:18 2. HTV Hannover 6:2   16:8    33:19 
5. DT Hameln 0:8     0:12    0:24 3. RW Bad Salzdetfurth      4:4   12:12  25:24 

4. DSV 1878 Hannover 3:5    11:13  24:27 
5. DT Hameln II 0:8      3:21    7:42

Juniorinnen B 1. Kreisliga

31840 Hessisch Oldendorf
Von-Bodelschwingh-Straße 2
Telefon (0 51 52) 14 75
Telefax (0 51 52) 35 76

Thoms
Montagebau GmbH

Trockenbauarbeiten
Gipskartonausführungen, Decken, Trennwände, Akustik, Dachgeschoßausbau,
Metall- und Mineralfaserdecken, Holzvertäfelungsarbeiten

DTH-Infos online: www.dthameln.de
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Auch in diesem Jahr haben sich viele Rad- Inzwischen ließ sich immer mehr die Sonne 
freunde des DTH zu einer gemeinsamen Rad- blicken und mit leichtem Rückenwind ging es 
tour in unserem schönen Weserbergland auf- nun wieder über Großenwieden zurück. Über 
gemacht. Am Treffpunkt an der Weser im die Brücke in Fuhlen überquerten wir die 

Bereich der Jugendher- Weser, um auf der anderen Seite über 
berge/Altenheim Töne- Lachem, Haverbeck und Gut Helpensen 
bön fanden sich 30 akti- unser Endziel „Sporthof am Rennacker“ zu 
ve Radler ein. So man- erreichen. 
che hatten hier schon 

Ohne große Stürze und Reifenpannen ließen 
die ersten – teilweise 

wir den schönen Radtag bei einem kühlen 
beachtlichen – Kilome-

Glas Bier ausklingen. Wir hoffen, dass alle 
ter zurückgelegt. Auch 

Radler zufrieden wieder zu Hause angekom-
der große Baustellen-

men sind und auch im nächsten Jahr wieder 
bereich Fischbecker 

dabei sein werden.
Straße musste über-
wunden werden. Ingrid und Hermann Biel

Bei bedecktem Himmel starteten wir pünkt-
lich um 10.00 Uhr auf die erste Etappe. Es 
ging auf dem Weserradweg durch Wehrber-
gen (die neue Umgehungsstraße macht sich 
auch für Radler positiv bemerkbar) und wei-
ter an den Fischbecker Kiesteichen entlang 
bis zum neuen Fahrrad-Rastpatz vor Hess. 
Oldendorf.

Hier haben wir uns unsere erste Pause mit 
Kräckern und einem "Glas" Sekt bzw. O-Saft 
redlich verdient. Nach der Rast verließen wir 
den Weserradweg und radelten auf der alten 
Landstraße nach Großenwieden. Von hier 
war es nur noch ein kurzer Sprint, um unser 
Ziel – das Landcafé Q – in Welsede zu errei-
chen. In zwei gemütlichen Räumen erwartete 
uns hier ein reichhaltiges Büffet, bei dem wir 
uns mit Genuss stärken konnten. 

DTH-Fahrradtour am 2. August 2009

Treffpunkt in der Nähe der Jugendherberge
an der Fischbecker Straße
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Horst Bartram
war auch dabei.

Gisela
Lindemann

und
Gaby Hesselbarth

Ernst Meinecke und
Uwe Schmidt vorneweg.

Hier sind
Klaus Arnecke,
Bruno Krieger und
Rosi Heine zu sehen.
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Hameln · Stüvestraße 43 · ( (0 51 51) 95 86 20 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Hess. Oldendorf · Steinbrinkweg 10 · ( (0 51 52) 10 42 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

www.steinmannbau.de

129.890 € 

Im Monas Landcafé in Welsede.
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AME-Technik
Arendt, Mildner & Evers GmbH

Reichardstraße 6

31789 Hameln

Telefon (0 51 51) 95 68-0

Telefax (0 51 51) 95 68-12

TECHNIK  NACH  MASS

Heizung – Sanitär – Solartechnik

Lüftung – Klima – Kälte

R o h r l e i t u n g s b a u

Industrielle Medienversorgung

MSR – DDC – Elektrotechnik

U m w e l t s c h u t z
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Es war wohl eine gute Idee, das Turnier erst- In der Mittagspause konnten wir dank unse-
malig nach den Sommerferien stattfinden zu res Ausrichters Dr. Axel Rojczyk auch noch 
lassen, denn die Teilnehmerzahl hat sich unsere Gaumen verwöhnen – vielen Dank 
nahezu verdoppelt. An diesem wunderschö- dafür. Auch die Seniorin Frau Rojczyk wohnte 
nen Sonntag stimmte einfach alles – Sonne, dem Turnier bei und erfreute sich bester Lau-
strahlende Gesichter, motivierte Tennisspie- ne. Nach dem Mittag ging es fröhlich weiter in 
lerinnen und -spieler. Nachdem sich alle auf die Hauptrunde, wo dann die Platzierungen 
der Terrasse eingefunden hatten, gab es erst von Spiel zu Spiel klarer wurden.
einmal ein Ständchen für das Geburtstags-

Gegen 17.00 Uhr haben wir erschöpft und kind Meike Lambers, das sie sogleich mit 
glücklich das Turnier beendet. Da gab es einem Gläschen Sekt belohnte.
auch kein Halten mehr am leckeren Kuchen-

Beschwingt warteten nun alle gespannt auf buffet. Nun wurden die Siegerehrungen vor-
die Auslosungen. Der spontane Entschluss genommen und die Pokale und Preise ver-
von einigen Nachzüglern verursachte ein klei- teilt. An dieser Stelle sei unserem Tennistrai-
nes, aber überschaubares Chaos und trieb ner Sven Feltz ganz herzlich für die profes-
Axel kurzfristig Sorgenfalten auf die Stirn. sionelle Turnierleitung gedankt. Er ist übri-
Aber nicht lange und schon waren die Paa- gens für den verletzten Aaron Rojczyk in 
rungen neu ausgelost und es konnte losge- Jeans und Turnschuhen eingesprungen – bei 
hen. Gespielt wurde bei den Damen in vier ca. 28° Celsius. Natürlich ist auch einmal zu 
Gruppen. 32 Anmeldungen ergaben ein sagen, dass der Organisator des Turniers 
16er-Feld. Sowohl in der Vorrunde, als auch immer nur so gut sein kann, wie die Frau, die 
in der Hauptrunde gab es drei Spiele. Ge- ihm dafür den Rücken freihält ... DANKE Ker-
spielt wurde ein Satz bis 5 und bei 5:5 musste stin.
der Tie-Break entscheiden.

Ich finde es toll, dass Axel dieses Turnier aus-
Bei den Herren gab es eine Vierergruppe und richtet und ich glaube im Namen aller zu spre-
drei Dreiergruppen. Die Herren spielten in chen, wenn ich ihm an dieser Stelle nochmals 
der Vierergruppe ebenfalls bis 5 und bei den offiziell unseren Dank ausspreche. Ich per-
Dreiergruppen bis 6. Beim 6:6 musste sönlich freue mich schon heute auf das 25. 
schließlich der Tie-Break die Entscheidung Hans-Rojczyk-Turnier und kann nur alle 
bringen. Es gab viele spannende Spiele, bei ermuntern, wieder dabei zu sein.
denen der sportliche Einsatz vordergründig, 

Mit sportlichem Grußaber dennoch den nötigen Humor und Spaß 
Ute Klapprothnicht vermissen ließen.

Das 24. Hans-Rojczyk-Turnier war toll!
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Siegerliste der Herren in der Endrunde

Gruppe 1
1  Sohns, Gerhard 2:1  2:1  15:11
 Salameh, Yones

2  Hentschel, Peter 2:1  2:1  14:10
 Steinkönig, Peter

3  Heine, Wilhelm 2:1  2:1  15:12
 Valendiek, H.
4  Dohme, Roland 0:3  0:3  4:15
 Sohn, Joachim

Gruppe 2
1  Dräger, Sören 2:1  2:1  14:13
 Krieger, Bruno

2  Arnecke, Klaus 2:1  2:1  11:10
 Kiepe, Marcel

3  Husmann, Karl-Heinz 1:2  1:2  13:12
 Krause, Achim

4  Biel, Hermann 1:2  1:2  10:13
 Ley, Manfred

Gruppe 3
1  Kiepe, Jörg 4:0  4:0  16:4
 Dräger, Andreas

2  Rojczyk, Axel 2:2  2:2  14:13
 Tönnies, Michael

3  Legler, Jochen 2:2  2:2  13:14
 Rojczyk, Aaron

4  Feuerhake, Friedrich 2:2  2:2  9:11
 Jonas, Horst

5  Lambers, Jochen 0:4  0:4  8:18
 Mannak, Frank

Yones Salameh und Gerhard Sohns siegten
in der Gruppe 1.
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Siegerliste der Damen in der Endrunde

Gruppe 1
1  Meyer, Christiane 3:0  3:0  16:5
 Lindemann, Gisela

2  Kempe, Jutta 2:1  2:1  14:12
 Sohns, Ramona

3  Kietzmann, Barbara 1:2  1:2  9:15
    Jäger, Margrit

4  Gandor-Mannak, Yvonne 0:3  0:3  9:16
 Arnecke, Ulrike

Gruppe 2
1  Berenbruch, Christine 2:1  2:1  15:13
 Klapproth, Ute

2  Görner, Brigitte 2:1  2:1  14:12
 Bädermann, Viorica

3  Hesselbarth, Gaby 2:1  2:1  13:11
 Haese, Gudrun

4  Hartmann, Kerstin 0:3  0:3  10:16
 Hetzer, Gaby

Gruppe 3
1  Legler, Elke 3:0  3:0  15:3
 Schulten, Renate

2  Heine, Rosi 2:1  2:1  11:8
 Rojczyk, Kerstin

3  Kiepe, Rita 1:2  1:2  7:13
 Meistering, Dagmar

4  Lambers, Henriette 0:3  0:3  6:15
 Jans, Brigitte

Gruppe 4
1  Husmann, Ilona 3:0  3:0  15:3
 Seidel, Christiane

2  Lambers, Meike 2:1  2:1  11:5
 Sempf, Jutta

3  Salameh, Susanne 1:2  1:2  7:11
 Wunderlich, Christiane

4  Scheer, Karin 0:3  0:3  1:15
 Baltrusch, Marion

Christiane Meyer und Gisela Lindemann
gewannen in der Gruppe 1.

Christiane Seidel und Ilona Husmann
gewannen in der Gruppe 4.

Ute Klapproth und Christine Berenbruch
waren die Siegerinnen in der Gruppe 2.
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Elke Legler und Renate Schulten 
gewannen in der Gruppe 3.

Jörg Kiepe und Andreas Dräger
gewannen in der Gruppe 3.

Sören Dräger und Bruno Krieger
gewannen in der Gruppe 2.

Henriette Lambers
und Brigitte Jans

Jutta Kempe und 
Ramona Sohns

Susanne Salameh und
Christiane Wunderlich
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Die Herren 40 des DTH startet auch in die-
sem Jahr in der Winterrunde. Die Mannschaft 
hat ihr Gesicht geändert: Gerhard Sohns und 
Andre Malke stehen ab dem Winter nicht 
mehr zur Verfügung, weil sie in anderen 
Altersklassen antreten. Dafür kann Mann-
schaftsführer Peter Steinkönig auf neue, 
unverbrauchte Kräfte zurückgreifen: Mit Ste-
fan Kock und Matthias Wagner wollen zwei 
super Spieler nach jahrelangem Zögern end-
lich mit in den Ring steigen. Zusätzlich ist 
unser kleiner Cord Kiel endlich erwachsen 
geworden und darf laut NTV-Tennis-
reglement mit 38 Jahren schon in der Alters-
klasse Herren 40 mitmachen. Als Joker steht te er auf dem spontanen Siegerfoto in der 
uns dann noch Carsten Hillebrand zur Verfü- Presse! Hier hat die Mannschaft etwas gut zu 
gung, dessen Jahresurlaub aber mitten in die machen: Auch im Winter muß ein Aufstiegs-
kurze Wintersaison fällt. Mit dieser starken foto her, diesmal aber mit dem spielstarken 
Truppe sollten wir gegen Wettbergen, Alfeld, Vassilios. Der dafür notwendige Staffelsieg, 
Stöcken und Bad Salzdetfurth in der 1. sollte in der 1. Bezirksklasse zu schaffen 
Bezirksklasse durchaus eine Chance haben, sein. Immerhin hat Heijo Elsmanns Truppe 
uns zu behaupten. Vassilos Tataridis war der mit Gerd Sohns einen Garant für 2 Punkte 
Pechvogel, der seine Herren-50-Mannschaft neu dazu bekommen. Gegner sind die Mann-
im letzten Heimspiel der Sommersaison nicht schaften vom Hannoverschen SC, der SCB 
unterstützen konnte. So hat er zwar bei der Langendamm, BW Neuhof und die Jungs 
Aufstiegsfeier mit gebechert, aber leider fehl- vom TV Hessisch Oldendorf.  Der Sportwart

Winterpunktspiele der Herren 50 und 40 im Herbst

Vassilos
Tataridis
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Vor genau einem Jahr waren wir (Ingrid 
Biel, Brigitte Görner, Ulla Grotemeier 
(Rosi Heine), Ilona Husmann, Jutta 
Sempf) in Bennigsen bei Sieglinde 
Jonas früherer Tennismannschaft zu 
Gast.

Am 17. August dieses Jahres wollten 
wir nun ein Freundschaftsspiel auf 
unserer schönen Anlage austragen.

Da wir uns schon kannten und wuss-
ten, dass unsere Spielstärken ähnlich 
sind, hofften wir diesmal auf den Heim-
vorteil. Wir hofften nicht vergeblich. 
Zumindest bei der ersten Doppelspiel-
runde siegten wir. Für das Doppel am 
Nachmittag losten wir jeweils Mixed-
Paarungen und hatten Spaß bei hoch-
sommerlichen Temperaturen.

Später erholten wir uns beim zünftigen 
Schnitzelessen und herrlichem Apfel-
strudel mit Eis als Dessert. Ein schöner 
Tag . . .

Sieglinde Jonas

Freundschaftsspiel mit Bennigsen

Kanzlei

Markus Fuhrmann

Steuerberater4 3

Kummerstraße 18 a
31020 Salzhemmendorf

Telefon 0 51 53 /  8000 300
Telefax  0 51 53 /  8000 302

Mobil 01 71 /  40 28 440

info@kanzlei-markus-fuhrmann.de

www.kanzlei-markus-fuhrmann.de

Beratung bei Existenzgründungen

Vereinsbesteuerung

Erstellung von Jahresabschlüssen

Finanz- und Lohnbuchhaltung

Wirtschaf ts- und Unternehmensberatung

Betriebliche Steuererklärungen

Private Steuererklärungen

Sanierungsplanungen

Beratung bei Geschäf tsübertragungen

57



Sind Sie schon Dewezet-Leser?
Abonnements: 05151/2007

Ihre Zeitung

Bei allen sportlichen
Veranstaltungen dabei
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DTH-Herbstwanderung
Unsere traditionelle Herbstwanderung wol-
len wir in diesem Jahr am 1. November 2009 
durchführen. 

Treffpunkt: 11.00 Uhr im Vereinsheim 

Grünkohlessen um 13.30 Uhr in der
Waldgaststätte Salzburg 

Wir fahren mit unseren Fahrzeugen auf der 
Bundesstraße 1 in Richtung Coppenbrügge, 
biegen in Marienau links ab und parken dann 
unsere Wagen an der Waldkante neben der 
Gaststätte Salzburg. 

Von dort machen wir eine Rundwanderung 
bis Osterwald und gehen den mittleren Weg 
zurück nach Salzburg, wo wir nach ca. 1¾ 
Stunden mit einer kleinen Pause wieder ein-
treffen. 

Anmeldung bis 25. Oktober 2009 auch für 
Nichtwanderer bei Helga Sempf, Telefon 
05151/22971. 

Wir bitten um rege Beteiligung. 

Helga Sempf
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Vorname

Vorname

Vorname

Name

Name

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.       Stand: 1. 1. 2002      fällig jeweils Ende März jeden Jahres

Arbeitsdienst
Jedes aktive Mitglied ab dem 14.
Lebensjahr bis zum 65. Lebens-
jahr muß pro Jahr 5 Arbeitsstunden
leisten oder ersatzweise  EUR  50,00
bezahlen. Die Verrechnung erfolgt
 jeweils im Folgejahr.

Erwachsene

Ehepaare

Familien

Passive Mitglieder

Jugendliche mit aktivem  Elternteil

Jugendliche ohne aktivem Elternteil

EUR  205,00

EUR  340,00

EUR  410,00

EUR    50,00

EUR    72,00

EUR  145,00

Ermächtigung zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen/Arbeitsersatzleistungen
und ggf. Trainingskosten für Jugendliche durch Lastschrift

Hiermit ermächtige ich/wir widerruflich den DTH e.V. die zu entrichtenden Zahlungen zu Lasten
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche
Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur
Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Ort, Datum Unterschrift für Mitgliedschaft und Einzugsermächtigung (ggf. Erziehungsberechtigter)

Kontoinhaber Kontonummer

Name des Kreditinstitutes Bankleitzahl

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 100 162
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.

Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Afrika à la Carte-Reisen ...........................14

Allersheimer..............................................38

AME Technik.............................................51

Auguste Heine Bestattungswesen..............8

Autohaus Fischer......................................19

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................32

Bente Garten- und Landschaftsbau..........22

Beye Ingenieurgemeinschaft ....................12

Blesius Fotostudio ....................................59

Brockmann Modehaus..............................38

Deutsch Malerbetrieb ...............................39

Dewezet....................................................58

DTH-Clubwirtin Rosi .................................13

Ehlerding Blumen .....................................63

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................62

First Reisebüro .........................................18

Formular-Verlag........................................49

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......6

Gefra Akustik Trockenbau ..........................5

Getränke-Quelle .......................................50

G. Friedemann – vereidigter Gutachter ....14

Grope Tischlerei .......................................26

Gümpel Zaunbau......................................20

Hanisch Elektro ........................................43

Knemeyer Betten........................................4

Kock Rechtsanwälte .................................33

Koopmann & Wienkoop ............................11

Latzel Bad und Heizung ...........................23

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................15

Maeker GmbH Hausverwaltung ...............35
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Sport-Box..................................................16
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Stadtwerke Hameln ..................................56
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Januar 2010.
Redaktionsschluss hierfür ist der 11. Dezember 2009.

Veranstaltungen 2009 und 2010

DTH-Infos online: www.dthameln.de

6. Dezember Street-Tennis-Turnier im Autohaus Wichmann

Sa. 24. April 2010 Multi-Drop-in

19. Dez. und 20. 3. 2010 Moonlight-Drop-in

Sa., 17. Oktober, 15 Uhr Saison-Abschlussfest

So., 1. November, 11 Uhr Wanderung mit Grünkohlessen

Sa., 5. Dezember, 14.30 Uhr Spaziergang mit anschließender Adventsfeier im Clubhaus

Fr., 4. Dezember, 19.00 Uhr Preisskat im Clubhaus

Sa., 14. November Tennis-, Reiter- und Golfball 

6. bis 8. November Jugendkreismeisterschaften in der Tennishalle Aubuschweg

Fr., 20. November, 19 Uhr Abschlussfeier der Dropper mit Pokalübergabe im Clubheim 

Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

t Spezial-Schmalspurfahrzeuge

t Kies- und Sandtransporte

t Astbestentsorgung

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
e-Mail: sohns@superkabel.de

Herausgeber:
Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.
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